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Mi., 11.01.2023, 09.30 – 15.00: Training
Do., 12.01.2023, 09.30 – 15.00: Training

Fr., 13.01.2023, 09.00 – 18.00:
Training & Qualifikation

Sa., 14.01.2023, 12.00 – 15.00:
Training & Qualifikation

18.00 – 19.40: Finale

DAS PROGRAMM DES BIG AIR 
WELTCUPS AM KREISCHBERG:
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Marianne Strebel

BLUMENSCHMUCK

Blumenschmuckwettbewerb Landessieger 2022

Wir bedanken uns sehr herzlich bei der Bevölkerung für den alljährlich wunderschö-
nen Blumenschmuck, der Terrassen und Gartengestaltung in unserer Gemeinde. Die 
Vielfältigkeit der Flora, die Sauberkeit in der Gemeinde und natürlich auch das gro-
ße finanzielle Engagement zeichnet uns aus. Herzliche Gratulation an die diesjähri-
gen Landessieger in der Kategorie: „Häuser ohne Vorgarten, Häuser mit Vorgarten, 
Bauernhof in steiler Hanglage, Gastronomiebetriebe, Bauerngärten“. Als Besonder-
heit fand in diesem Jahr auch der Bewerb „Steiermark-Herz“ statt, welches von Frau  
Lisi Sumann beeindruckend gestaltet wurde. 

Gerlinde Edlinger Gunthilde Gams

Emma Liedl

Melitta Edlinger

Hermine Gams Bettina Schaffer 

Mathilde Wallner

Erika Seidl

Marlene Wildenberg

Brigitte Spreitzer

Sieglinde Weilharter

Maria Wöhry „Die Flora 2022“
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VORWORT

Mit großer Freude konnte im Herbst die ehemalige 
Volksschule in St. Ruprecht, nach einer kurzen aber 
INTENSIVEN Umbauphase, zu einem Kindergarten 
wieder eröffnet werden. Zur Erlangung der Genehmi-
gung mussten viele Planungsschritte und gesetzliche 
Vorgaben erfüllt werden. Für dieses Vorhaben waren 
Investitionen von rund Euro 100.000,– notwendig. Ich 
bin mir sicher, dass dies ein gut investiertes Geld ist, da 
sich die Notwendigkeit der Betreuung unserer Kinder 
aus verschiedenen Gründen verändert. In den nach-
folgenden Berichten vom Kindergarten mit der Nach-
mittagsbetreuung, können Sie die umfangreichen und 
eindrucksvollen Themenbereiche nachlesen. Ein herz-
licher Dank an dieser Stelle sei an das Team vom Kin-
dergarten, unseren Bauhofmitarbeitern und den be-
teiligten Firmen gerichtet. Durch ihren Einsatz konnten 
die Arbeiten fristgerecht fertiggestellt werden. 
Nach einer 3-jährigen Pause nahmen wir in diesem 
Sommer wieder am Blumenschmuckwettbewerb 
„Die Flora“ teil. Lisi Sumann und ich konnten bei der 
Schlussveranstaltung in Fernitz wieder die höchste 
Auszeichnung „Schönstes Dorf der Steiermark mit 5 
Floras“ für unsere Gemeinde entgegen nehmen. Die 
Jury begutachtete bereits im Vorfeld die umfangrei-
che, interessante und kreativ gestaltete Bewerbungs-

mappe unserer Gemeinde. Liebe 
Lisi, vielen Dank für deine be-
wundernswerte Kreativität, dein 
umfangreiches Fachwissen und 
dein großes Engagement. An der 
vielfältigen Blumenpracht erfreu-
en sich gerne unsere Gemeinde-
bürger:innen sowie auch viele 
Touristen und Durchreisende. 
Es gibt noch viel mehr, was sich im Jahreskreislauf ver-
änderte, erneuert wurde, oder passierte. Die Rück-
schau verweist auf die reichhaltige Fülle, was alles um-
gesetzt werden konnte. Ich lade Sie sehr herzlich zum 
Nachlesen ein. 
Für das gute Miteinander während des ganzen Jahres 
möchte ich mich beim Kollegium des Gemeinderates 
sowie bei allen Mitarbeitern:innen, im Gemeinde-
dienst sehr herzlich bedanken. 
Ich darf auch der gesamten Bevölkerung, den Wirt-
schaftsbetrieben in allen Bereichen, den vielen akti-
ven Vereinen, verbunden mit dem Ehrenamt, meinen  
großen Dank aussprechen.

DANKESCHÖN!
Eure Bürgermeisterin Cilli Spreitzer

Geschätzte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger,  liebe Jugend, liebe Kinder

Ich wünsche der Bevölkerung 
ein besinnliches Weihnachtsfest im Kreis 

der Familie, angenehme Feiertage,  
sowie das Allerbeste für das Neue Jahr 2023!
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KINDERGARTEN

Kindergarten

„KINDER SIND GÄSTE 
DIE NACH DEM WEG FRAGEN!“
Kinder kommen als kompetente Individuen zur Welt,                                                                    
die ihre Lebenswelt von Anfang an mit allen Sinnen 
wahrnehmen und erforschen.
Unsere Aufgabe als Pädagoginnen und Kinderbe-
treuerinnen ist es, mit Kindern in eine wertschät-
zende und vertrauensvolle Beziehung zu treten,                                                         
und auf ihre Bedürfnisse und Interessen zu achten. So 
unterstützen wir die Kinder in ihrer Persönlichkeitsent-
wicklung und im Erwerb von Kompetenzen. 
Bildung wird als lebenslanger Prozess der aktiven Aus-
einandersetzung des Menschen mit sich selbst und mit 
der Welt verstanden. Kinder tragen zu ihrer Bildung 
selbst bei!
Im bundesländerübergreifenden BildungsRahmenPlan 
für elementare Bildungseinrichtungen in Österreich 
sind Bildungsbereiche verankert, welche die Planung 
und Reflexion der individuellen Bildungsarbeit der Pä-
dagogin im Kindergarten unterstützen.

Einer dieser sechs Bildungsbereiche nennt sich:  
BEWEGUNG und GESUNDHEIT
Kinder besitzen einen natürlichen Bewegungsdrang 
und können sich damit ausdrücken und ihre Umwelt 
entdecken. So finden täglich Bewegungsangebote im 
Kindergarten statt!
In Form von BW- Spielen, Tänzen, offenen und gebun-
denen BW- Einheiten, kön-
nen die Kinder mit Turnma-
terialien experimentieren 
oder ihre Stärken an Turn-
geräten testen/ messen. 
Kinder differenzieren da-
durch ihre Geschicklichkeit 
und Ausdauer, sowie ihr 
Koordinationsvermögen 
und ihre räumliche Vorstel-
lungskraft.                                                       

Durch üben der fein- und grobmotorischen Fertig-
keiten entwickeln sie ihr Körpergefühl und Körperbe-
wusstsein kontinuierlich weiter.

Besonders wichtig ist uns auch die Bewegung in der 
Natur bzw. an der frischen Luft. Unsere Wald- und Wie-
sentage geben den Kindern die Möglichkeit die Natur 
zu jeder Jahreszeit zu er-leben!
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KINDERGARTEN

Kindergarten

Körperliche Aktivitäten helfen Kinder bei der Bewälti-
gung von Stress, bei emotionaler Belastungen und Kri-
sen, sowie beim Abbau von Aggressionen. 
Kinder brauchen Erfahrungen, um ihren eigenen Kör-
per zu spüren, wahrzunehmen und um auf Bedürfnisse 
reagieren zu können! z.B. „Mir ist kalt, ich schwitze, ich 
bin erschöpft, ich bin hungrig oder durstig!“

Die psychische und psychosoziale Gesundheit von Kin-
dern ist eine wesentliche Voraussetzung für Bildung 
und die Entwicklung ihres Wohlbefindens!
Hauswirtschaftliche Tätigkeiten in Zusammenhang mit 
gesunder Ernährung sind ebenfalls ein fixer Bestand-
teil unserer pädagogischen Arbeit. 
Das gemeinsame Backen, Kochen und Zubereiten von 
Speisen macht den Kindern großen Spaß. Mit viel Eifer, 
Interesse und Engagement werden Zutaten gewogen, 
gemessen, geschält, geschnitten, geknetet und zube-
reitet!
Nicht nur die Handhabung mit Besteck und Küchen-
utensilien, sondern auch die soziale Komponente er-
fahren die Kindern während dem Tun!
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Kindergarten

ra Karner, die ihren Dienst als Kindergartenbetreuerin-
nen in unserem Kindergarten beendet und sich beruf-
lich neu orientiert haben, alles Gute! 
„JEDER WEG ist eine Herausforderung, jede neue Auf-
gabe ist eine Chance zu wachsen!“
In diesem Sinne wünschen wir Ulli Krobath und Barba-

ra Karner, die ihren Dienst als Kindergartenbetreuerin-
nen in unserem Kindergarten beendet und sich beruf-
lich neu orientiert haben, alles Gute! 

Nach dem Zitat von Maria Montessori –
„Hilf es mir selbst zu tun“ – versuchen wir als Team 

ihr Kind ein Stück ihres Weges zu begleiten!

„JEDER WEG ist eine Herausforderung, jede neue 
Aufgabe ist eine Chance zu wachsen!“
In diesem Sinne wünschen wir Ulli Krobath und Barba-
ra Karner, die ihren Dienst als Kindergartenbetreuerin-
nen in unserem Kindergarten beendet und sich beruf-
lich neu orientiert haben, alles Gute! 
„Verabschieden bedeutet auch, sich auf die nächste 
Begegnung zu freuen“

Im September 2022 startete der Kindergarten St. Geor-
gen am Kreischberg erstmalig mit 3 alterserweiterten 
Kindergruppen und acht Mitarbeiterinnen ins neue 
Kindergartenjahr.
„ Wege entstehen dadurch, dass man sie geht! 
Neue Wege entstehen, indem wir sie gehen!“

RÜCKBLICK:
38 Jahre lang gab es eine Kindergartengruppe im Kin-
dergarten St. Georgen, und bereits seit 12 Jahren wird 
er mit 2 Gruppen geführt. Die Nachfrage an Kindergar-
tenplätzen im vergangenen Jahr war so groß, dass die 
Idee einer Erweiterung hinsichtlich einer 3. Gruppe ge-
boren wurde. 
Der Gemeindevorstand hat sich einstimmig dafür 
ausgesprochen, dass für jedes Kind ein Kindergarten 
- Platz vorhanden sein sollte.  So wurde nach einigen 
Erhebungen und Ansuchen vom Land Steiermark eine 
dritte dislozierten Gruppe in der ehemaligen Bienen 
Volksschule in St. Ruprecht bewilligt.
 Da die vorhandenen Räumlichkeiten nicht nur ideal für 
Kinder, bzw. vor einigen Jahren erst renoviert wurden, 
waren nur wenige Umbauarbeiten notwendig. Mit der 
Sanierung der WC Anlagen, mit dem Durchbruch einer 
Tür und der Abgrenzung des Spielplatzes, konnte die 3. 
Gruppe, im Gegensatz zu einem Neubau, sehr kosten-
günstig fertiggestellt werden.
Die Zeit wurde jedoch trotzdem knapp und der Kinder-
gartenbeginn rückte immer näher! Als Team haben wir 
mit vereinten Kräften zusammengeholfen um rechtzei-
tig starten zu können!

KINDERGARTEN



D
EZEM

BER 2022

7

KINDERGARTEN

Kindergarten
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KINDERGARTEN

Kindergarten

Der Kindergarten St. Georgen am Kreischberg zählt nun 
2 Kindergruppen im Stammhaus in St. Georgen, und 
eine dislozierte Gruppe in St. Ruprecht. 15 Kinder be-
suchen die Gruppe in St. Ruprecht und 33 Kinder in St. 
Georgen.

Deshalb ist auch unser Team gewachsen! 

Leitung: Barbara Wirnsberger
Pädagoginnen: Barbara Wirnsberger, Bettina Wölfl, 
Celina Bindar, Evelyn Streitberger
Kinderbetreuerinnen:
Kerstin Pistrich, Daniela Bacher, 
Ines Wassermann-Paulin, Selina Bindar
Der Vormittagsbetrieb wird geführt von: 
Pädagoginnen: Barbara Wirnsberger, Bettina Wölfl, 
Celina Bindar und Evelyn Streitberger
Kinderbetreuerinnen: Kerstin Pistrich, Daniela Bacher 
und Ines Wassermann –Paulin
Nachmittagsbetreuung:  
Evelyn Streitberger und Selina Bindar

Ich wünsche allen Mitarbeiterin-
nen des Kindergartens, sowie 
allen Familien eine besinnliche 

Adventzeit
Barbara Wirnsberger 

und das ganze Kindergarten Team

Unser erstes gemeinsames Fest feierten die Kinder                                                                       
des Kindergartens St. Georgen am Kreischberg in St. 
Ruprecht.

Beim diesjährigen Erntedankfest bedankten wir uns 
nicht nur für die Obst- und Gemüseernte!

Wir sagen DANKE für jeden Morgen an dem die Son-
ne aufgeht, DANKE für alle neuen Freunde, DANKE für 
meinen Platz im Kindergarten, DANKE für die gemein-
same Zeit und DANKE für all die tollen Spielsachen und 
Fahrzeuge, die uns Eltern für den Kindergarten ge-
schenkt haben. VIELEN DANK DAFÜR!

Der Kindergarten St. Georgen am Kreischberg feiert 
in diesem Jahr seinen 50isten Geburtstag! Zu diesem 
Anlass werden wir, Ende des Kindergartenjahres, zu 
einem Tag der offenen Tür recht herzlich einladen!

„Veränderung ist am Anfang schwer,
chaotisch in der Mitte und am Ende 

einfach großartig!“
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KINDERGARTEN

Nachmittagsbetreuung im Kindergarten 

Die Nachmittagsbetreuung im Kindergarten findet, wie 
auch in den vergangenen Jahren, an vier Nachmittagen 
im Anschluss an die regulären Öffnungszeiten des Kin-
dergartens statt. 
Neigt sich ein Kindergartenvormittag dem Ende zu, 
steigt die Aufregung bei den „Nachmittagskindern“. 
Sie versuchen anhand des Duftes im Kindergarten zu 
erraten, was es heute wohl zum Mittagessen gibt. Mit 
einem schnellen Blick ins Backrohr wird geschaut ob es 
etwas zu erkennen gibt. 
Beim Mittagessen, ist es mir möglich, auf eventuelle 
Allergien bzw. Unverträglichkeiten der Kinder einzuge-
hen. Es werden nach Möglichkeit auch Vorlieben und 
Lieblingsspeisen der Kinder berücksichtigt. Ich versu-
che die Mittagsmenüs abwechslungsreich zu gestal-
ten und den Leitsatz einer gesunden Ernährung nicht 
außer Acht zu lassen. Wir genießen das Mittagessen 
in einer kleinen Kindergruppe, in einer offenen und 
kommunikativen Atmosphäre und können so unter-
haltsame und spannende Tischgespräche in einer ru-
higen Umgebung führen. Gerade in dieser Situation 
sind für mich eine sprachliche Begleitung, sowie das 
soziale Miteinander zu erleben, sehr wichtig. Die Kin-
der können ihre eigenen Bedürfnisse und ihr körper-
liches Empfinden wahrnehmen und sich als Teil einer 
Gruppe sehen. Desweiteren werden die Kinder in ihrer 
Selbstbestimmtheit bestärkt, und die Feinmotorik wird 
durch das Essen mit Besteck gefördert.
Kinder sind an einem Kindergartenalltag von vielen 
Eindrücken umgeben und machen viele neue Erfah-
rungen. Sie erleben die Zeit im Kindergarten umgeben 
von anderen Kindern und Erwachsenen, kommen mit 
Konflikten und Emotionen in Berührung, manchmal 
ist es laut, aufregend, spannend aber auch herausfor-
dernd. Diese und weitere Faktoren strengen Kinder an, 
und das Bedürfnis nach Ruhephasen, Entspannungs-

momenten und Rückzugsmöglichkeiten wird größer.
Aus diesem Grund ist es mir wichtig den Kindern die-
se Möglichkeiten zu bieten. Nach dem Mittagessen 
findet das gemeinsame Rasten in ruhiger, vertrauter 
und entspannter Atmosphäre statt. Die Kinder bringen 
für diese besondere Zeit für sie wichtige Gegenstände 
von zu Hause mit. Sei es das Lieblingskuscheltier, der 
Schnuller, das Lieblingsbuch oder die Kuscheldecke. 
Die Matratzen zum Rasten werden vorbereitet und 
nach dem Rasten werden Leintücher abgezogen und 
die Decken werden miteinander wieder sorgfältig zu-
sammen gelegt und verräumt, und so hauswirtschaft-
liche Tätigkeiten kennen gelernt. Während des Rastens 
hören wir je nach Bedürfnis der Kinder Hörspiele, leise 
Entspannungsmusik oder Geschichten aus Bilderbü-
chern. Wer möchte kann eine Massage mit Igelbällen 
oder Massagespinnen genießen oder das auf den Rü-
cken gezeichnete Bild erraten. Manche Kinder nutzen 
diese Gelegenheit für einen Mittagsschlaf, andere Kin-
der hingegen genießen die Ruhe und den Moment der 
Entspannung. Gerade in dieser Zeit ist es mir wichtig, 
aufeinander Rücksicht zu nehmen, sich gegenseitig zu 
helfen und die Bedürfnisse der anderen Kinder zu re-
spektieren. So kann wieder Energie für die Angebote 
und das Spielen am Nachmittag gesammelt werden. 
Aber auch nach dem Rasten findet sich neben dem 
Spiel und den Aktivitäten ausreichend Zeit und Raum 
um sich zurückzuziehen und ruhige Momente zu ge-
nießen. 

Auf Grund der großen Nachfrage für die Nachmittags-
betreuung konnte mit der Kinderbetreuerin, Frau Seli-
na Bindar, das Team der Nachmittagsbetreuung erwei-
tert und so mehr Betreuungsplätze angeboten werden. 

Evelyn Streitberger & Selina Bindar
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Nachmittagsbetreuung im Kindergarten 

KINDERGARTEN
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MUSIKVOLKSSCHULE

Aus der Musikvolksschule St. Georgen am Kreischberg

SCHULJAHR 2021/22

Theaterfahrt nach Graz 
Nach einer langen coronabedingten Durststrecke dür-
fen endlich auch wieder kulturelle Veranstaltungen 
ihren Platz im Schulgeschehen einnehmen.
Am 1. März fuhren die 3. und 4. Stufe nach Graz, um 
im Next Liberty die Vorstellung „Pippi Langstrumpf“ 
zu besuchen. Alle Kinder kennen und lieben Pippi. Sie 
hat aber mit ihren Aussagen, den sogenannten Lang-
strumpf-Strategien, auch Einzug in Seminare für Er-
wachsene gehalten.
Zum Beispiel:
Refrain aus dem Titelsong, der nicht nur den Kindern 
bekannt ist: 
„2 x 3 macht 4, widdewiddewitt und 2 macht 9e, ich 
mach mir die Welt, widdewidde wie sie mir gefällt.“
Tommy und Annika: „Der Sturm wird immer stärker.“ 
Pippi: „Das macht nichts. Ich auch!“
„Das habe ich noch nie vorher versucht, also bin ich 
völlig sicher, dass ich es schaffe.“
„Die Welt ist voll von wunderschönen Sachen und es 
ist wirklich nötig, dass sie jemand findet.“
„Vielleicht sollen wir manchmal einfach das tun, was 
uns glücklich macht, und nicht das, was vielleicht am 
besten ist“. 
In Graz erwartete uns dann Pippi, das stärkste Mäd-
chen der Welt, die mit ihrem Äffchen und einem Pferd 
das Leben der Geschwister Tommy und Annika durch-
einanderwirbelte.
Die Kinder ließen sich von Pippis Erlebnissen mitreißen 
und waren begeistert.

Schulschikurs und Steirische Schulskimeisterschaften 
in Obdach
In der Woche von 07.03. – 11.03.2022 fand unser Schul-
schikurs statt. Von Montag bis Donnerstag perfektio-
nierten die Kinder bei Kaiserwetter ihr Fahrkönnen. Sie 
wurden dabei bestens von den Schilehrer/innen der 
Schischule Mayer unterstützt. Am Freitag stellten die 
Kinder dann ihr Können beim Schulschirennen unter 
Beweis. Trotz der schlechten Sichtverhältnisse wäh-

rend des Rennens, kamen alle Starter/innen unverletzt 
ins Ziel. Nur eine Woche später, am 17.03., durften 7 
Rennläufer/innen an den Steirischen Schulschimeister-
schaften in Obdach teilnehmen. Dabei hatten sie die 
Möglichkeit, sich mit Schüler/innen aus der gesamten 
Steiermark zu messen. Neben zwei 2. Plätzen (Leonie 
Wölfl und Ben-
jamin Dröscher-
Gruber) in der 
Einzelwertung, 
belegten unsere 
Burschen auch 
den hervorra-
genden 2. Platz 
in der Teamwer-
tung. 

Österreichischer Vorlesetag 
„Wieder einmal Schulluft schnuppern“, das dachten 
sich die drei pensionierten Pädagoginnen Anni Spieß, 
Maria Wirnsberger und Johanna Wieland, als sie von 
Dir. Erika Seidl zu einem Vorlesetag eingeladen wur-
den. Mit den erforderlichen FFP2 Masken war das 
Schnuppern der Schulluft nicht so leicht möglich und 
das Vorlesen war ein wenig anstrengend …
Aber die Schülerinnen und Schüler hörten begeistert 
zu und zeigten in ihren Mienen, dass es ihnen Spaß 
machte… Die 1. Klasse (1. +2. Stufe) konnten die Kin-
der vier wunderbaren Kinderbüchern lauschen. Vom 
„Gute-Laune-Hasen“ über „Pauli Fußballstar“ bis hin 
zur „Zilly die Zauberin“ reichte das Leseabenteuer. 
Besonders „Keiner gruselt sich vor Gustav“ bereitete 
den Kindern großen Hörspaß. In der 2. Klasse (3. Stu-
fe) bereiteten die Briefe des Hasen Felix aus aller Welt 
Freude und im Anschluss wurden gleich selber Briefe 
aus verschiedenen Orten geschrieben. Die 3. Klasse 
(4. Stufe) erlebte mit den Hauptdarstellern des Buches 
„Der Fluch des dunklen Buches“ eine packende Ge-
schichte, wo ein gefährliches Geheimnis hinter einer 
Wand aufgedeckt wurde. Es war für Jung und Alt ein 
fröhliches Leseerlebnis und sollte wieder zu mehr eige-
nem Lesen anregen. 
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MUSIKVOLKSSCHULE

Aus der Musikvolksschule St. Georgen am Kreischberg

Mitmachmusical
Am 25. März besuchte uns das Multitalent Lisa Valen-
tin in der Schule. Mit ihrem Mitmachmusical „Kleine 
Feder auf großer Mission“ erzählte sie die Geschichte 
von Anna und Leo, die auf Mutter Erde treffen. Diese 
befindet sich in Not und beim Versuch, Mutter Erde zu 
retten, lernen die beiden Kinder, wie wichtig es ist, auf 
unsere Umwelt achtzugeben.
Lisa Valentin gelang es, mit ihrem Spiel und ihren be-
wegenden Liedern den Kindern aufzuzeigen, dass Um-
weltschutz bei jedem Einzelnen beginnen kann und 
muss. Auch unser laufendes Schulprojekt hat das Ziel, 
jedes Kind zu Umweltschützern werden zu lassen. 

Gesunde Jause – gesunde Schule
Schon seit über zehn Jahren befindet sich in unse-
rem Schulgarten ein Hochbeet, das von den Kindern 
sorgsam bepflanzt und gepflegt wird. Im Rahmen des 
Klimaschulen-Projekts wurde ein zweites Hochbeet 
aufgestellt. Eine Kartoffelpyramide und ein eigener 
Komposthaufen vervollständigen unseren Garten. 
Sorgsam werden die jungen Pflanzen von den Kindern 
gehegt und gepflegt. 
Manchmal wird in den 
Bewegungspausen so-
gar schon die eine oder 
andere selbstgepflanzte 
Erdbeere oder Himbee-
re zur kleinen Stärkung 
gestibitzt. Schnittlauch, 
Kartoffeln, Karotten, 
Kürbisse, Erdbeeren … 
das alles finden wir in 
unserem Schulgarten.

Schnuppertag
Am Freitag, dem 1. April besuchten uns die „Schmet-
terlinge“ aus dem Kindergarten und wir verbrachten 
gemeinsam den ganzen Vormittag. In Kleingruppen 
konnten die zukünftigen Erstklassler erstmals Schul-

luft schnuppern. In der Jausenpause versorgte uns 
der Elternverein mit gesunden Köstlichkeiten. Aufre-
gend war die erste gemeinsame Bewegungspause, die 
wir aufgrund der Wetterlage im Turnsaal verbrachten. 
Wieder zurück in den Klassen, arbeiteten die Kinder 
fleißig weiter und bas-
telten im Anschluss 
noch eine kleine Schild-
kröte für ihre Schildkö-
ten-Klasse. Wir freuen 
uns darauf, mit euch im 
Herbst gemeinsam ins 
neue Schuljahr zu star-
ten.

Frühjahrsputz
Die 3. Schulstufe nimmt an 
der Aktion Frühjahrsputz 
teil. Dabei wird Müll rund 
um den Kreischberg-Park-
platz gesammelt. Es kom-
men innerhalb kürzester 
Zeit zwei Müllsäcke mit 
Flaschen, Masken und Zi-
garettenstummel zusam-
men. 

Auch der eigene Schulgarten wird einem Frühjahrs-
putz unterzogen!
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MUSIKVOLKSSCHULE

Aus der Musikvolksschule St. Georgen am Kreischberg

Bezirksrundfahrt
Die Bezirksrundfahrt 
für die 2. und 3. Schul- 
stufe fand im Mai 
statt. Die Kinder er-
fuhren viel über die 
Geschichte der Stadt 
Murau, das Stift St. 
Lambrecht, den Furtnerteich und den Naturlesepark 
in Neumarkt.

Bildungsfahrt nach Graz
Das schöne Schloss Eggenberg, die Stadt Graz mit 
Schlossbergführung, das Volkskundemuseum, das 
Zeughaus, das Gestüt Piber und die Lurgrotte waren 
die Programmpunkte der Bildungsfahrt. 

Behinderung bzw. Leben mit Einschränkung
Anlässlich eines Malwettbewerbes der „Steirischen 
Vereinigung mit Behinderung“ waren auch heuer wie-
der 3 Kinder der 3. Stufe unter den Gewinnern. Der 
Preis war ein Workshop mit zwei Betreuerinnen der 
Steir. Vereinigung.

Schloss Murau
Die Kinder der 3. Stufe 
besuchten Anfang Juli 
das Schloss Murau. Ne-
ben vielen unterschied-
lichen Jagdtrophäen 
der Familie Schwarzen-
berg, besichtigten sie 

den Katzensaal und die Kapelle im Schloss. Die mutigs-
ten der Klasse trauten sich sogar ins Verlies, wo es eini-
ges Schauriges zu entdecken gab.

Vorspielstunde
Nach einer zweijährigen Corona-Pause war es heuer 
wieder möglich den Eltern und vielen interessierten 
Zusehern die Vorspielstunde zu präsentieren.

Schuljahr 2022/23
Im heurigen Schuljahr besuchen 54 SchülerInnen die 
Musikvolksschule in St. Georgen am Kreischberg. Unse-
re Schule wird auch in diesem Jahr dreiklassig geführt. 
Die Kinder der 1.Schulstufe (14 Schüler) und 2. Schul-
stufe (10 Schüler) werden gemeinsam unterrichtet und 
bilden die 1. Klasse. Klassenlehrerin ist VOL Elisabeth 
Murer. 

Bei einer Gesamtschülerzahl von 26 können zwei 
Schulstufen getrennt geführt werden. Da wir jedoch 
eine Gesamtanzahl von 24 haben, müssen die beiden 
Schulstufen gemeinsam unterrichtet werden.
Die 2 Klasse (3.Schulstufe) besuchen 11 Kinder. Klas-
senlehrerin ist Patrizia Podmenik, BEd. 
In der 3. Klasse (4. Schulstufe) werden 20 Kinder (9 M / 
11 K) von Christine Feuchter, BEd unterrichtet.
Dipl. Päd. Silke Ortner-Krenn ist mit 11 Unterrichts-
stunden an unserer Schule beschäftigt. Herr Schock 
Harald unterrichtet Religion. Die Sprachheilstunden 
werden von Frau Podmenik abgedeckt. 
Seit dem heurigen Schuljahr sind wir eine Außenstelle 
der Musikschule Murau. Gernot Unterweger ist Lehrer 
in der Musikschule Murau und unterrichtet an zwei  
Tagen Gitarre in unserer Schule. 

GTS 
(Ganztagsschule bzw. Nachmittagsbetreuung)
Die Nachmittagsbetreuung wird auch heuer wieder an 
vier Schultagen (von Montag bis Donnerstag von 12:30 
Uhr bis 17:00 Uhr) angeboten und umfasst folgende 
Bereiche:
Der Bereich der Lernbetreuung von 14:00 Uhr bis 
15:00 Uhr liegt in der Verantwortung der Lehrer. In die-
ser Zeit machen die Kinder ihre Hausübungen und Ver-
besserungen. Sind diese fertiggestellt,  wird gelesen 
oder für Ansagen und Wiederholungen geübt.
Der Bereich der Freizeitbetreuung wird von Frau Krys-
tina Pfandl betreut. Hier machen die Kinder vom Sport- 
und Spielangebot Gebrauch. 
Bewegung und gesunde Ernährung ist für unsere Kin-
der sehr wichtig. Der Weg zum Kreischberg Eck, in die 
Pizzeria La Strada und zum Ottl`s Wirtshaus wird im-
mer zu Fuß zurückgelegt. Das Mittagessen schmeckt 
dann gleich noch besser. 
Ich bedanke mich bei den Wirtsleuten, die bemüht 
sind, den Kindern einen gesunden und abwechslungs-
reichen Mittagstisch zu bereiten. Ein gemeinsames Mit-
tagessen macht natürlich Spaß. 
Frau Pfandl achtet sehr darauf, dass Tischmanieren und 
richtiges Verhalten bei Tisch nicht zu kurz kommen.
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Projekte und Aktivitäten im Herbst
Wandertag
Bei herrlichem Herbstwetter fand in der ersten Schul-
woche für alle Klassen ein Wandertag statt.

MUSIKVOLKSSCHULE

Aus der Musikvolksschule St. Georgen am Kreischberg

Bildungsfahrt nach Graz
Die Schüler/innen der 4. Stufe verbrachten Ende Sep-
tember drei aufregende Tage in Graz. Bei der Hinfahrt 
übers Gaberl wurde ihnen im Gestüt Piber viel Inter-
essantes über Pferde erzählt. In der Landeshauptstadt 
standen Besuche unterschiedlicher Museen und Se-
henswürdigkeiten, sowie die Erkundung der Altstadt 
und des Schlossbergs am Programm. Die am Heimweg 
gelegene Lurgrotte in Peggau bildete den Abschluss 
der beeindruckenden Reise.

Freiwillige Radfahrprüfung
Am 03.10.2022 fand für die Schülerinnen und Schüler 
der 4. Stufe die freiwillige Radfahrprüfung statt. Alle 19 
Schüler/innen absolvierten die schriftliche, als auch die 
praktische Prüfung erfolgreich. Ein großes Dankeschön 
gilt hier dem TMC Kreischberg für die professionellen 
Fahrtrainings am Nachmittag und Claudia Weißenba-
cher von der PI Murau für die tolle Unterstützung bei 
der Fahrprüfung.

Für die Schule
VD Erika Seidl
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Elternverein der MVS St. Georgen am Kreischberg

Liebe Gemeindebevölkerung!
Mit dem Beginn des Schuljahres stand dieses Jahr für 
den Elternverein ein Wechsel der Obfrau bevor. Wir 
möchten uns auf diesem Weg 
nochmals recht herzlich bei 
unserer ehemaligen Obfrau 
Andrea Edlinger für ihre tolle 
Arbeit bedanken und freuen 
uns sehr auf die Aufgaben mit 
unserer neuen Leitung Nina 
Shaikh.

ELTERNVEREIN

Die Schüler der 4.Klassen haben im November ihre 
Fahrradprüfung bestanden, wir gratulierten den Kin-
dern und überreichten ein Lunchpaket.

Eine tolle Aktion war auch der Verkauf von Weih-
nachtskeksen und Kletzenbrot beim diesjährigen  
Adventmarkt am Bahnhof. Herzli-
chen Dank an alle fleißigen Unter-
stützer, ob beim Backen, Kekse 
aufteilen oder Verkauf! Kurz vor 
Beginn der Weihnachtsferien ha-
ben wir für die Kinder eine Weih-
nachtsjause mit vielen leckeren 
Schmankerln bereitet.

Am 6. Dezember 
wurden die Schü-
ler vom Nikolaus 
und Krampus be-
sucht. Sie haben 
sich sehr über ihr 
Nikolaussackerl ge-
freut.

Zum Ende der Semesterferien lud der Elternverein zu 
einem maskierten Kindertreffen am Spielplatz in St.  
Lorenzen ein. Mit toller Unterstützung von Gernot 
Unterweger hatten wir einen bunten Nachmittag!

Am Faschingsdienstag überraschten wir die Kinder mit 
einer kleinen Krapfen-Jause in der Schule.
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Der Elternverein bedankt sich bei allen 
helfenden Händen und wünscht allen Schulkindern,  
Lehrern und der gesamten Gemeindebevölkerung

ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein 
gesundes Jahr 2023!

Schriftführerin – Evelin Rieberer
Obfrau – Nina Shaikh

ELTERNVEREIN

Elternverein der MVS St. Georgen am Kreischberg

Herzlichen Dank an den Lions Club und an die 
Gemeinde für die großzügige Spende von Euro 1.600,– 
anläßlich der Charity-Radtour!

Zu Schulbeginn startete auch wieder unsere Obstak-
tion, bei welcher den Kindern täglich gesundes Obst 
um 10Cent/Stück zur Verfügung gestellt wird.

Anfang Oktober fand die erste Gesunde Jause des 
Schuljahres statt. Die Kinder wurden mit regionalen 
und saisonalen Köstlichkeiten versorgt!

Seit Anfang Oktober sind die Schüler der 4. Klasse 
stolze Besitzer des Fahrradführerscheins! Wir gratulie-
ren ihnen sehr herzlich und wünschen alles Gute, vor 
allem „Sichere Fahrt!“

Nach pandemiebedingter Pause war im Juni endlich 
wieder eine Vorspielstunde möglich! Im Anschluss gab 
es ein Buffet vom Elternverein.

Mit Ende des Schuljahres verabschiedeten wir unsere 
4. Klasse mit einem kleinen Abschiedsgeschenk und 
wünschen ihnen alles Gute auf ihrem weiteren Schul-
weg.
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MUSIKVEREIN

Musikverein St. Georgen

Werte Gemeindebevölkerung!
Am 17.04./Ostersonntag rückte der Musikverein St. 
Georgen ob Murau zur traditionellen Auferstehungs-
prozession aus. Bei strahlendem Sonnenschein mar-
schierten wir durch den Ortsteil St. Georgen. Im An-
schluss an die Prozession fand das Ostereier-Suchen der 
Landjugend statt und der MV hielt ein Platzkonzert ab.

Mit den Floriani Jüngern der FF St. Georgen traf man 
sich am 24.04. beim Rüsthaus in St. Lorenzen zum Flo-
riani Kirchgang. Der Aufmarsch zur Pfarrkirche konnte 
aufgrund des starken Regens nicht durchgeführt wer-
den. In der Kirche umrahmte der MV den Gottesdienst 
feierlich mit der Europamesse. Im Anschluss wurde am 
Kirchplatz der Festakt mit Ehrungen der Freiwilligen 
Feuerwehr abgehalten.

Nach zweijähriger Pause lud der MV St. Georgen ob 
Murau am 07.05. zum 30. Frühjahrskonzert in die 
Kreischberg Halle ein! 72 Musikerinnen und Musiker 
unter der Leitung von Kapellmeister Rainer Hasenhütl 
boten ein abwechslungsreiches Programm, welches 
von traditionellen Marsch- und Polkaklängen bis hin 
zu modernen Filmmusiken reichte. Im Rahmen des 
Konzerts durfte Sprecherin Elke Lindschinger zahlrei-
che Neuzugänge vorstellen: Johanna Steinbrugger – B 
Klarinette, Sarah Teichert, Moritz Lindschinger, Nadine 
Seidl, Julian Weilharter – Schlagzeug und seit dem Jahr 
2020 beim MV, aber das erste Mal bei einem Früh-
jahrskonzert dabei waren: Andreas Macheiner, Josefin 
Weilharter – Flügelhorn, Evita Lindschinger – Oboe, Sa-
rah Maier – B Klarinette und Christine Feuchter – Tuba.

Zum Maibaumaufstellen traf sich eine große Schar 
starker Helfer am 30.04. am Dorfplatz in St. Lorenzen. 
Herzlichen Dank dem „Maibaum Spender“ HBI Florian 
Lindschinger!
Am darauffolgenden Tag fand der Weckruf im Ortsge-
biet St. Lorenzen West statt. Bei strömendem Regen 
zog der Musikverein von Haus zu Haus, um die Be-
völkerung mit ihren musikalischen Darbietungen zu 
erfreuen. Wir danken den Gemeindebürgern für die 
herzliche Aufnahme und die großzügigen Spenden, 
besonders gedankt sei den Familien Lercher Karl und 
Christian sowie Lindschinger Gerhard und Werner!
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MUSIKVEREIN

Musikverein St. Georgen

Der MV St. Georgen ob Murau wünscht allen
GemeindebürgernInnen ein friedvolles, gesegnetes
Weihnachtsfest und ein erfolgreiches Jahr 2023, 
vor allem aber: Bleiben Sie gesund!
Für den Musikverein St. Georgen ob Murau Schriftführer Elke Lindschinger

Am 15.05. „reiste“ der MV nach Spielberg, um beim 
„Rindfleisch-Festival“ der Ringrast einen Frühschop-
pen zu spielen. Nach getaner Arbeit, sozusagen als Be-
lohnung, durfte der Spaß natürlich nicht zu kurz kom-
men und so fand kurzer Hand ein Lasertag-Battle Alt 
gegen Jung in der angrenzenden Playworld statt!

Unser langjähriges Vereinsmitglied Peter Krobath jun. 
feierte heuer seinen 50. Geburtstag! Um diesen Ehren-
tag gebührend zu feiern lud der Jubilar zu einem ge-
mütlichen Fest ein! Der MV folgte der Einladung sehr 
gerne um bei ein paar gemütlichen Stunden das Ge-
burtstagskind hochleben zu lassen!

Am 09.07. fand das Bezirksmusikfest des Blasmusik-
bezirkes Murau in St. Lambrecht statt. Im Stiftshof St. 
Lambrecht wurde die Heilige Messe sowie der Fest-
akt abgehalten. Von dort marschierte der Festzug 
zum Veranstaltungszentrum Pabstin zum Festzelt, wo 
die Gästekonzerte der einzelnen Vereine stattfanden. 
Es konzertierte der Musikverein Edelweiß Schöder, 
Katsch/Frojach, Laßnitz, Predlitz/Turrach, St. Georgen 
ob Murau und St. Marein bei Neumarkt. Ein Fixpunkt 
im Vereinsjahr des MV St. Georgen ob Murau ist das 
Maibaumumschneiden am Dorfplatz in St. Lorenzen, 
das heuer am 16.07. stattfand. Musikalisch umrahmt 
wurde die Veranstaltung von den „Maibaum Sympho-
nikern“ einem „Auswahlorchester“ des MV St. Geor-
gen unter der Leitung von Andreas Seidl, das für beste 
Stimmung sorgte! Holzknechte aus den Reihen des MV 
schnitten gekonnt den Maibaum um, um ihn anschlie-
ßend mit zahlreichen Sachpreisen als Hauptgewinn zu 
verlosen! Ein drohender Regenguss bescherte dem ge-
selligen Beisammensein ein jähes Ende.

Für den Musikverein St. Georgen ob Murau 
Schriftführer Elke Lindschinger

Zum Hochfest Fronleichnam 
traf man sich am 16.06. am 
Bahnhof in St. Lorenzen um 
Pfarrer Mag. Thomas Mörtl mit 
dem Allerheiligsten zu empfan-
gen. Die gemeinsame Prozes-
sion führte durch St. Lorenzen. 
Im Anschluss fand ein Früh-
schoppen zum Tag der Blasmu-
sik beim Kreischberg Eck statt.
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MUSIKVEREIN

Musikverein St. Ruprecht-Falkendorf

Für den Musikverein St.Ruprecht-Falkendorf geht ein 
weiteres erfolgreiches Vereinsjahr zu Ende. 

Leistungsabzeichen
Wir sind heuer wieder besonders stolz auf unsere Jung-
musikanten, von denen einige wieder ein Leistungsab-
zeichen erhalten haben. Das Leistungsabzeichen in 
Bronze hat Anna Moser an der Querflöte mit Bravour 
bestanden. 
Unsere vier jungen Schlag-
zeuger Elias Edlinger, Philip 
Kollau, Simon Jessner und 
Simon Pirkner haben das 
Junior Leistungsabzeichen 
erfolgreich absolviert. 

Weckruf – 1. Mai Allgau
Heuer fand, nach 2 Jahren COVID-bedingtem Ausfall, 
endlich wieder der Weckruf am 1. Mai in St. Ruprecht 
- Allgau statt. Trotz Regenwetter waren unsere Musi-
kanten nicht aufzuhalten. 

Sommernachtskonzert
Ebenso nach 2-Jähriger, Corona bedingter, Pause konn-
te dieses Jahr wieder unser Konzert in der Kreischberg-
halle stattfinden.
Trotz verkürzter Vorbereitungs- und Probephase wur-
de es ein gelungener Sommerabend. Wir bedanken 
uns auch bei unseren Gästen für die großzügigen Spen-
den und für die wundervolle Stimmung.

Gstodersonntag
Am ersten Juli konnte wie 
gewohnt der Gstodersonn-
tag mit musikalisch um-
rahmter Messe am Gipfel 
stattfinden. Danach wurde 
noch bei der Jogaus-Hütte 
ein Konzert gespielt. Die 
FF St. Ruprecht-Falkendorf 
versorgte alle bei bester 
Stimmung.

Bezirksmusikfest
Am 9. Juli war unser Musikverein beim Bezirksmusik-
fest in St. Lambrecht anzutreffen. Es wurde fleißig mu-
siziert, getanzt und gefeiert.

Maibaumaufstellen
Am 30. April wurde in 
St. Ruprecht wieder der 
Maibaum von den Musi-
kanten und mit  der Un-
terstützung vieler tatkräf-
tiger Helfer aufgestellt. 
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MUSIKVEREIN

Musikverein St. Ruprecht-Falkendorf

Maibaumumschneiden
Am 30. Juli fand das Maibaumumschneiden statt.
Für beste Stimmung und  Musikalische Unterhaltung 
sorgten das „Gstoder-Blech“ und der Obermurtaler 
Musikverein Stadl.

Frühschoppen Waldfest
Auch beim Waldfest auf der Tratte war unser Musik-
verein vertreten.
Wir durften am Sonntag beim Frühschoppen für musi-
kalische Unterhaltung sorgen.

Ehrungen
Auch heuer dürfen wir wieder einige Ehrungen verkün-
den, auf die wir, als Musikverein, sehr  stolz sind:

• Stefan Kollau und Michaela Kühr: Für 10 Jahre
 Mitgliedschaft im Verein: Ehrenzeichen in Bronze
• Matthias Oberreiter und Josef Hofer:  Für 15 Jahre
 Mitgliedschaft im Verein: Ehrenzeichen in Silber
• Vera Weilharter und Anna Schlick: Für 7 Jahre
 Tätigkeit im Vereinsvorstand: Ehrennadel in Silber
• Nicole Weilharter: Für 25 Jahre Mitgliedschaft
 im Verein: Ehrenzeichen in Silber-Gold
• Irene Weilharter und Elke Hofer: Förderernadel 
 in Bronze für 10 Jahre als Marketenderin
• Marina Edlinger: Für 30 Jahre Mitgliedschaft im
 Verein: Ehrenzeichen in Silber Gold
• Schellenberg Daniel: Für 18 Jahre als Obmann: 
 Verdienstkreuz in Silber am Band 

Vereineschnuppern
Das alljährliche „Vereineschnuppern“ für die Kinder 
unserer Gemeinde fand am 5. August in Zusammen-
arbeit mit der Landjugend  statt. Mit Spiel und Spaß 
wurde den Kindern das Vereinsleben des Musikvereins 
und der Landjugend vorgestellt. 
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Kreischberg Blos

Kreischbergmusikanten

Die neue Gruppe Kreischberg Blos hat sich in der Co-
rona geplagten Zeit aus Musikern des MV-St. Georgen 
gegründet. 
Ein großer Schritt war die Produktion der ersten CD- 
„BERGAUF“. Diese haben wir nach intensiver Proben-
arbeit an 2 Wochenenden Anfang des Jahres in der 
Oststeiermark in einem Tonstudio aufgenommen.
Das Programm ist sehr breit gefächert und umfasst 
neben 7 Eigenkompositionen unseres Harmonika Spie-
lers Harald Spreitzer auch Klassiker aus Pop und Rock. 
Bei den modernen Stücken werden wir von unserem 
Schlagwerker Gerhard Sumann rhythmisch unterstützt.

Zusammensetzung:
Roland Zanker Flügelhorn
Andreas Seidl Basstrompete
Gernot Trausnitzer Tuba
Harald Spreitzer Harmonika
Gerhard Sumann Schlagwerk

Für die Kreischberg Musikanten war das Jahr 2022 
nach 2 Jahren mit wenig Auftritten, wieder ein sehr 
ereignisreiches.
Nach einer 2 monatigen Probenvorbereitung haben 
wir Ende Februar zu unserem Frühjahrskonzert in die 
Kreischberg Halle eingeladen. Das Konzert war musika-
lisch und besuchstechnisch ein riesiger Erfolg. Bereits 
zu diesem Zeitpunkt liefen auch schon die Vorberei-
tungen für unser Jubiläumsfest am Klaunzner Bichl. 
Das 3 Tage Zelt-Fest, Mitte Juni, haben wir gemeinsam 
mit dem Oldtimer Traktorverein 180 durchgeführt.
Neben den musikalischen Höhepunkten, wie Blaska-
pelle Gloria aus Tschechien, Blaskapelle Pro Mill aus 
Bayern, Greim Brass  aus St Peter am Kmbg. war ein 
weiterer Höhepunkt die CD-Präsentation „BERGAUF“ 
der neuen Gruppe Kreischberg Blos, sowie der Früh-
schoppen der Kreischberg Musikanten. Die Traktor-
bewerbe mit fast 200 Teilnehmern haben alle Rekorde 
geschlagen. Der erste Preis, ein Massey Ferguson 165 
fand seinen glücklichen Gewinner in Ranten.
In der folgenden  Sommersaison waren wir wieder 
sehr aktiv. Neben Auftritten in Graz, beim Waldfest, 
haben wir kirchliche Veranstaltungen, Firmungen und 
Hochzeiten musikalisch umrahmt. Konzerte bei Festen 
waren natürlich auch wieder auf der Tagesordnung.
Wir möchten uns an dieser Stelle bei allen HelferInnen 
und UnterstützerInnen für die Mithilfe beim Bichlfest 

Wir möchten uns an dieser Stelle 
bei allen UnterstützerInnen recht herzlich  
bedanken und eine gesegnete Advent-  

und Weihnachtszeit wünschen.
Die Kreischberg Blos

herzlich bedanken. Ein großer Dank gebührt der Ge-
meinde sowie allen Vereinen unserer Gemeinde.

Wir wünschen allen eine ruhige & besinnliche Adventzeit
Die Kreischberg Musikanten

Hochzeit Nadine Horn & Christoph Koller

Start zum Jubiläumsfest
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FREIWILLIGE FEUERWEHR

Freiwillige Feuerwehr St. Georgen

Jahresrückblick 2022 der Feuerwehr 
St. Georgen ob Murau

Stolz dürfen wir im Anschluss einen kleinen Bericht 
über das Feuerwehrgeschehen vom Jahr 2022 präsen-
tieren. 
Die Feuerwehr blickt auf ein sehr ruhiges Jahr 2022 
mit 7 Brand-, 14 Technischen Einsätzen und 9 Fehlaus-
rückungen zurück. 
Die Feuerwehr St. Georgen konnte auch durch Mithilfe 
der Zielberger Bevölkerung zwei 60m³ Löchwasserbe-
hälter im Bereich Binggl und Unterer Hasler errichten, 
um die Löschwasserversorgung in diesem Bereich zu 
verbessern. Ein großer Dank gilt allen Helfern, insbe-
sondere der Familie Maier vlg. Binggl und Familie Ro-
senkranz vlg. Unterer Hasler, für die Überlassung des 
Grundes! Vielen Dank!

Ein paar Auszüge aus unserem letzten Feuerwehrjahr 
in ein paar Stichwörtern und Zahlen:
Einsätze: 
Motorradunfall mit Reinigung der Fahrbahn, PKW Un-
fall mit Binden der Ölspur und Reinigung der Fahrbahn,
Fahrzeugbergung gemeinsam mit FF St. Ruprecht, Un-
wettereinsatz, Freimachen von Verkehrswegen und 
Durchlässen, Wassertransporte, Kaminbrand, Blitz-
baum Löschung, Tierrettung, Unterstützung der Ret-
tung, Kanalreinigung, 9 Täuschungsalarme

Tätigkeiten:
Aufbau Geschirrmobil, Floriani, Maibaum aufstel-
len, KHD Übung Bereich 4, Fronleichnamsprozession, 
Jugendbewebe, Taucherlager, Waldfest, Fest 150 Jah-
re FF Murau, Jugendlager am Sportplatz, USK Kegeln, 
Wissenstest, Arbeitssitzung Herbstübungen, Ausbil-
dungslager 2022, Übungsbesichtigungen, Seniorenke-
geln.

Stundenstatistik:
Tätigkeit/ Einsätze Anzahl Ges. Std.
Techn. Einsätze 14 305
Brand-Einsätze 7 72
Übungen 14 33
Täuschungsalarme 9 129
Sonstige Tätigkeiten (Feuerwehrjugend, 
Kursbesuche, Verwaltungs- u.  
Wartungsarbeiten, Bewerbe,…) 123 2846

Der Kommandant bedankt sich bei seinem Stellver-
treter OBI Stefan Bacher, den Ausschussmitgliedern 
und Beauftragten im Feuerwehrdienst und all seinen 
Feuerwehrkameraden mit ihren Familien für die gute 
Zusammenarbeit im Jahr 2022.
Ein besonderer Dank gilt den Ausbildern BM Ulrich 
Seidl, BM Andreas Wölfl, LM Jakob Sumann für ihren 
unermüdlichen Einsatz beim Ausbilden der Kammer-
aden und Ausarbeitung der Übungen.
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FREIWILLIGE FEUERWEHR

Freiwillige Feuerwehr St. Georgen

Besonders möchten wir uns bei der Bevölkerung für 
die großzügige Unterstützung und zahlreiche Teilnah-
me vor allem an unserem Waldfest auf der Tratte be-
danken. Ohne Euch könnte das Fest nicht so erfolg-
reich sein!

Terminaviso:
24.12.2022  ab  13-16 Uhr: Friedenslicht im Rüsthaus.
Die Spenden kommen der Feuerwehrjugend zugute.
Die Florianifeier 2023 findet gemeinsam mit der 
Feuerwehr St. Ruprecht in St. Ruprecht statt.

Die Kameraden der Feuerwehr 
St. Georgen ob Murau wünschen allen

 ein frohes Weihnachtsfest sowie ein erfolg- 
reiches, unfallfreies und vor allem 

ein gesundes Jahr 2023. 

Der Kommandant: HBI Florian Lindschinger
Der Schriftführer: LM d. V. Roland Spreitzer
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FREIWILLIGE FEUERWEHR

Freiwillige Feuerwehr St. Ruprecht-Falkendorf

Jahresrückblick der Freiwilligen Feuerwehr 
St. Ruprecht Falkendorf.
Unsere Wehr besteht derzeit aus 60 Mitgliedern, da-
von sind 50 Aktive, neun Jugendliche und ein Kamerad 
in der Abteilung 2. 
Am 30. April fand die Wehrversammlung erstmals 
im Turnsaal der ehemaligen Volksschule St. Ruprecht 
statt, diese wurde von vielen Ehrengästen und Kame-
raden besucht. Für das leibliche Wohl sorgte das Gast-
haus Anthofer. 

Den Florianisonntag feierten wir gemeinsam mit der FF 
St. Georgen. Die Heilige Messe fand aufgrund der Wit-
terung in der Pfarrkirche statt. Nach dem Gottesdienst 
marschierten beide Wehren und der MV St. Georgen in 
die Kreischberghalle zum gemeinsamen Mittagessen. 
Die Fronleichnamsprozession fand mit dem MV St. 
Ruprecht und den ÖKB St. Ruprecht statt. Wir feierten 
eine gemeinsame Heilige Messe in der Pfarrkirche St. 
Ruprecht und anschließend fand im Ortskern die Pro-
zession statt, wo die einzelnen Stationen sehr schön 
gestaltet wurden. 

Den Gstodersonntag veranstalteten wir am ersten 
Sonntag im Juli. Mitgestaltet wurde dieser von dem 
MV St. Ruprecht, ein herzliches Dankeschön dafür. 
Am 9. Juli absolvierte die Feuerwehrjugend gemein-
sam mit der Feuerwehrjugend St. Georgen  erfolgreich 
das Feuerwehrjugendleistungsabzeichen in Gnas. Dies 
feierten sie in der Trampolinhalle Jump25 in Graz. 
Am 15. Juli fand das Jugendzeltlager in St. Georgen 
statt. Mit den Höhepunkten Monsterroller am Kreisch-
berg, Nocky Flitzer auf der Turrach und Freizeitanlage 

St. Georgen am Kreischberg. Die Jugendlichen waren 
mit Begeisterung dabei. 

Zurzeit trainiert die Feuerwehrjugend eifrig für den 
Wissenstest und das Wissenstestspiel.
Wir wurden zu sieben Einsätzen gerufen, davon waren 
sechs technische Einsätze und ein Brandeinsatz.
Bis September leisteten die Kameraden schon mehr als 
1300 Stunden bei allgemeinen Tätigkeiten und es wur-
den schon neun Gesamtübungen durchgeführt.  

Die Kameradinnen und Kameraden  
der FF St. Ruprecht-Falkendorf wünschen 

ein frohes Weihnachtsfest und 
ein gesundes neues Jahr!
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Kameradschaftsbund St. Georgen

Am 13. November 2022 fand die Jahreshauptver-
sammlung des ÖKB Ortsstelle St. Georgen in der 
Kreischberghalle statt. Im Rahmen des vom langjäh-
rigen Obmann Anton Feiel in bekannt launiger Weise 
vorgetragenen Jahresrückblickes konnten wir auf zahl-
reiche Ausrückungen im Namen der Kameradschaft 
zurückblicken.

Im vergangenen Vereinsjahr waren Mitglieder des ÖKB 
zu mehr als 30 Ausrückungen unterwegs.
Zu diesen Ausrückungen zählten viele freudige Ereig-
nisse, wie z. B. die Geburtstagsgratulationen für fol-
gende Mitglieder:
Franz Krobath zum 85er, Karl Güttersberger und Franz 
Güttersberger zum 80er, Peter Krobath, Georg Seidl, 
Florian Lindschinger und Josef Stolz zum 75er, sowie 
Hubert Seidl, Peter Lindschinger, Berta Murer, Dr. Fritz 
Seidl, Thomas Wirnsberger und Hubert Koch zum 70er. 
Wir gratulieren noch einmal recht herzlich und bedan-
ken uns bei den genannten Kameraden für die jahre-
lange Treue und die gute Verpflegung zu den Geburts-
tagsgratulationen!
Ende Mai 2022 hat der Fetzenmarkt des ÖKB in be-
währter Weise am Bauhof der Gemeinde stattgefun-
den. Wir bedanken uns hier bei all unseren Unter-
stützern und Helfern für ihren Einsatz und freuen uns 
schon auf den nächsten Fetzenmarkt und die Gaudi 
dabei. Bereits Tradition haben beim Fetzenmarkt nicht 
nur der Gebrauchtwarenhandel und die Sorge um das 
leibliche Wohl der Besucher, sondern auch das Schma-
ragln, das Kleinkaliberschießen und das eiskalte Wet-
ter. Allen potenziellen BesucherInnen, die sich von 
den Witterungsbedingungen von einem Besuch un-
seres Fetzenmarktes abhalten ließen möchten wir in 
Erinnerung rufen, dass am Fetzenmarkt notfalls auch 
Winterkleidung käuflich erwerbbar wäre…

Die Kameradschaftspflege beschränkt sich beim ÖKB 
aber nicht nur auf die Sorge um das leibliche Wohl. So 
sind wir auch zu einigen sportlichen Ereignissen ausge-
rückt (Eisstockschießen in St. Ruprecht, Bezirkskegeln 
in Stadl,…) und haben bei anderen Vereinen mitgehol-
fen oder ihre Jahreshauptversammlungen und Veran-
staltungen besucht (JHV Musik und Feuerwehr, Klaunz-
ner-Bichl-Fest, Waldfest,…)

Zur Brauchtumspflege tragen wir über die oben ge-
nannten Aktivitäten hinaus auch mit unseren Aus-
rückungen zu kirchlichen Festen, wie z. B. der Fron-
leichnamsprozession, bei. Auch die Heilige Messe und 
das Totengedenken halten wir in Ehren. Wir bedanken 
uns an dieser Stelle beim Musikverein St. Georgen für 
die musikalische Umrahmung dieser Feiern und bei 
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Kameradschaftsbund St. Georgen

Vorankündigung Faschingrennen

Allen Gemeindebürgerinnen  
und Gemeindebürgern wünschen wir  
ein gesegnetes Weihnachtsfest und  
viel Gesundheit und Zuversicht  
im Jahr 2023.          Der ÖKB St. Georgen

Pfarrer Mag. Mörtl für die Feier der Heiligen Messen. 
Auch allen Mitgliedern des Pfarrgemeinderates und 
den „guten Geistern“ im Hintergrund sei an dieser Stel-
le unser Dank ausgesprochen.

Das letzte Vereinsjahr hat jedoch nicht nur freudige 
Ereignisse für unseren Verein bereitgehalten. Im Laufe 
der letzten 12 Monate mussten wir auch einige Ka-
meraden auf ihrem letzten Weg belgeiten und damit 
ihren Angehörigen unsere aufrichtige Anteilnahme 
ausdrücken. 

So Ehrenobmann Franz Moser in St. Ruprecht, Bern-
hard Pürstl, Josef Bacher in St. Ruprecht, Siegfried 
Purgstaller, Franz Seidl, Ehrenfähnrich Peter Krump 
und Helmut Egger. Wir werden unseren verstorbenen 
Kameraden stets ein ehrendes Gedenken bewahren!

Wir hoffen, dass auch das nächste Jahr viele freudige 
Ereignisse für uns bereithalten wird und wir die Kame-
radschaft im Ort auch über unseren eigenen Verein hi-
naus weiterhin pflegen können.

2023 findet nach einer 3 jährigen 
Pause wieder das traditionelle Fa-
schingrennen statt. Um die Orga-
nisation zu vereinfachen, haben 
sich der Musikverein und die Feu-
erwehr geeinigt, das Fasching-
rennen in Zukunft gemeinsam zu 
organisieren. 
Durch die stetige Expansion un-
serer Gemeinde, ist es uns nicht 
mehr möglich, dass Faschingren-
nen in seiner derzeitigen Form 
mit 3 Gruppen durchzuführen. 
Um das Brauchtum wieder in den 
Vordergrund zu stellen und mehr 
Zeit der Bevölkerung zu widmen, 
haben wir uns dazu entschlossen, in Zukunft die Ge-
meinde in 2 Teile, Sonnseite/ Schattseite aufzuteilen. 
Des Weiteren werden wir nur mehr mit 2 Gruppen im 
jeweiligen Gebiet laufen. Der 2 Jahresrhythmus wird 
beibehalten.-Somit besuchen wir euch alle 4 Jahre in 
den verschiedenen Ortsteilen. Beginnen werden wir 
2023 in der Sonnseite- 2025 kommen wir in die Schatt-
seite. Die genaue Routeneinteilung wird wie gehabt 
mittels Postwurf bekannt gegeben. Wir freuen uns 
jetzt schon auf einen damischen Rosenmontag!
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Kameradschaftsbund St. Ruprecht-Falkendorf

In diesem Sinne, 
wünschen wir, der 
ÖKB St. Ruprecht/Falkendorf,   
der gesamten Gemeinde frohe 
Weihnachten, alles Gute im neuen 
Jahr und „bleibt´s gsund!“
Der Obmann Werner Taferner

Liebe Bevölkerung unserer Gemeinde St. Georgen 
am Kreischberg!
Im Zuge der vorletzten Heldenehrung konnte das 
Kriegerdenkmal unter zahlreicher Beteiligung der Ka-
meraden und Kameradinnen sowie der Musik und Be-
völkerung eingeweiht werden.
Das ÖKB-Ortsverband Eisschießen, welches am 
06.01.2022 stattfand, ist zugunsten des Ortsverbandes 
St. Georgen am Kreischberg ausgefallen.
Am 26.05.2022 konnten wir die alljährliche Maian-
dacht beim Gruber-Kreuz mit Hr. Pfarrer Mag. Thomas 
Mörtl und musikalischer Umrahmung der Musikkapel-
le St. Ruprecht/Falkendorf feiern. Auch heuer konnten 
wir uns über die zahlreiche Teilnahme der Bevölkerung 
freuen.
Insgesamt hatten wir acht Geburtstagsgratulationen.
Vier Kameraden wurden verabschiedet, unser Ehren-
obmann Franz Moser, letzter Kriegsveteran Josef Ba-
cher sen. und langjährige Fähnriche Lorenz Seifter und 
Peter Krump.
Weiters wurde im Herbst mit der Sanierung der „Frie-
denskapelle Gruber Kreuz“ begonnen.
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HOLZMUSEUM

Das Holzmuseum

Das Team vom Holzmuseum wünscht allen Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürgern
frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins Jahr 2023

Seit mittlerweile 34 Jahren besteht das Holzmuseum 
und vermittelt auf über 10.000 m2 im Innen – und 
Außenbereich Wissenswertes über den faszinierenden 
Rohstoff HOLZ. 
Das Holzmuseum ist ein Ausflugsziel für jedes Wetter; 
man kann im Museum den ganzen Tag verbringen, ob 
bei Führungen, bei Aktivitäten wie Kegeln, Nageln, 
Stelzen gehen. Kreativworkshops für Jung und Alt oder 
das Arboretum – unser Baumgarten – ein Naturerleb-
nis mit idyllischen Rundwegen, umgeben von Wild-
kräutern, Wildtier- Silhouetten, Insektenhotel, dem 
Barfußweg und der Waldschule lassen keine Lange-
weile aufkommen. Bei Familien punktet der liebevoll 
gestaltete HOLZ-WASSER-SPIELPLATZ.

Die Getreidemühle ist ein Fixpunkt in unserem Som-
merprogramm und wird sehr gut angenommen. An 
vier Terminen konnte man auch heuer wieder die Müh-
le klappern hören und den Müllern über die Schulter 
schauen.

VORSCHAU - Sonderausstellungen 2023
• „KLIMAWANDEL – Wald – Lebensraum – Mensch“- 
Diese Ausstellung im Haupthaus geht auf die Auswir-
kungen und Folgen des Klimawandels, speziell im Be-
reich Wald und Forst ein. Welche Maßnahmen können 
wir noch rechtzeitig setzen, …? 

• Im HolzBauHaus wird ein weiteres Jahr die Jagd-
ausstellung gezeigt. Man findet in dieser Ausstellung 
nicht nur alles über die Jagd, die Wildtiere und deren  

Lebensräume, sondern auch den ökologischen Um-
gang im Einklang mit der Natur.

2023 öffnen wir am 1. Mai wieder unser Museum! 
NEUE Öffnungszeiten:
täglich von 1. Mai bis 31. Oktober 
Juni-September: 10.00 – 17.00 Uhr
Mai/Oktober: 10.00 – 16.00 Uhr

Information: Tel. Nr. 03534/2202, 
E-Mail: office@holzmuseum.at

www.holzmuseum.at
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Landjugend St. Georgen

Liebe Gemeindebevölkerung!
Auch dieses Jahr war die LJ St. Georgen wieder beim 
Skitag der LJ Steiermark vertreten und konnte, wie 
auch im letzten Jahr, den starken  9. Platz erreichen. 
Die sportlichen und äußerst motivierten Mitglieder 
unserer Landjugend sammelten am Kreischberg ins-
gesamt starke 263,25 Pistenkilometer und einige Erfri-
schungsgetränke, diese wurden jedoch leider nicht in 
die Wertung mitaufgenommen.
Am 19.03.2022 wurde im LJ-Heim unsere alljährliche 
Weihnachtsfeier, welche im Dezember leider nicht statt-
finden konnte, nachgeholt. Traditionell wurde auch 
in diesem Jahr wieder gewichtelt und in diesem Zuge 
wurden interessante und geniale Geschenke verteilt. 
Da Weihnachten und der Frühlingsbeginn eher selten 
zusammenfallen, war das für uns ein gern gesehener 
Grund zu feiern und den Abend ausklingen zu lassen. 
Zur Osterzeit ließen wir auch wieder unsere Traditio-
nen hochleben. Die Feuerwache am Karfreitag war wie 
schon geahnt, trotz kurzzeitiger Rückschläge, welche 

wir unseren Nachbarn zu verdanken hatten und wel-
che nicht in Vergessenheit geraten werden, ein ge-
lungener Startschuss für das Osterwochenende. Am 
Samstag wurde planmäßig das Osterfeuer am Löw-
Feld, nahe dem Sportplatz, entzündet und bis in die 
Morgenstunden bewacht. Nichtsdestotrotz wurden 
am Ostersonntag wie alle Jahre wieder, für unsere 
kleinsten Kirchengänger Ostersäckchen mit kleinen 
Überraschungen versteckt. 
Wie jedes Jahr zu Fronleichnam hat unsere Landju-
gend auch dieses Jahr wieder eine Trage mit Blumen 
geschmückt. Diese haben wir dann bei der kirchlichen 
Prozession durch den Ort getragen.
Am 14. August haben wir ein Volleyballturnier mit 15 
teilnehmenden Mannschaften veranstaltet. Bei traum-
haftem Wetter durften wir unsere Gäste mit leckerem 
Essen vom Grill und erfrischenden Getränken versorgen. 
Als Hauptgewinn gab es einen Jahresvorrat von Murau-
er Bier, den eine Lungauer Mannschaft abstaubte.
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LANDJUGEND

Landjugend St. Ruprecht-Falkendorf

Jahresrückblick der Landjugend 
St. Ruprecht-Falkendorf

KRAMPUS UND NIKOLAUS
Im Dezember veranstalteten wir wieder unsere all-
jährliche Krampus- und Nikolaus - Aktion, wo wir den 
braven Kindern und Erwachsenen einen Besuch abge-
stattet haben. 
SCHAU - SONNWENDFEUER
Heuer wurden wir, die Landjugend, vom Holzmuseum 
gebeten ein „Schau - Sonnwendfeuer“ im Holzmuse-
um aufzubauen. Damit wirkten wir bei der Sonderaus-
stellung „Tradition und Faszination“ aktiv mit.
BEZIRKSWINTERSPIELE
„Dabei sein ist alles“, dies war unser heuriges Motto 
bei den Bezirkswinterspielen im Lachtal, wo einige un-
serer Mitglieder dabei waren. Egal ob erster oder letz-
ter Platz, der Spaß kam an diesen Tag sichtlich nicht 
zu kurz. 
OSTERFEUER
Mit zahlreichen Helfern rückten wir einige Wochen-
enden zuvor aus, um wieder ein großes Osterfeuer 
zusammenzutragen. Nur durch gute Zusammenarbeit 
und Wachsamkeit gelang es dieses zu beschützen, um 
den Nachbarlandjugenden ein vorzeitiges Abbrennen 
zu verwehren.
TANZKURS
Im Mai und Juni organisierten wir wieder einen Tanz-
kurs mit der Tanzschule Dietrich.  Mit 50 Teilnehmern 
war unser Tanzkurs sehr gut besucht. Die schwungvol-
le Laune hielt 4 Abende an. Da auch diese Veranstal-
tung den Mitgliedern unserer LJ und darüber hinaus, 

vielen Tanzbegeisterten aus der Bevölkerung, großen 
Spaß gemacht hat, freuen wir uns schon sehr auf einen 
weiteren Tanzkurs, wenn die Nachfrage besteht.
MOTORSÄGENSCHNITZKURS
Einige schnitzbegeisterte Landjugendmitglieder fuh-
ren am 06.06.2022 nach Oberwölz um am Motorsä-
genschnitzkurs teilzunehmen und einen schönen klei-
nen Holzhasen mit nach Hause zu bringen und haben 
damit ihr großes Talent bewiesen. 
1. BEZIRKSTREFFEN DER LJ-BEZIRK MURAU
Auch beim 1. Bezirkstreffen waren einige Mitglieder 
stark vertreten und holten uns die Urkunde für den 5. 
Platz der Bezirkswertung der 24 Ortsgruppen.
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Landjugend St. Ruprecht-Falkendorf

VEREINESCHNUPPERN
Am 06.08.2022 fand wieder das alljährliche Verein-
eschnuppern zusammen mit dem Musikverein St. Ru-
precht-Falkendorf statt. Bei herrlichem Sommerwetter 
machten wir uns einen erlebnisreichen Tag mit lusti-
gen Aufgaben und Spielen.
LJ-AUSFLUG INS ZILLERTAL
Unser heuriger Landjugendausflug startete früh in den 
Morgenstunden am Holzmuseumsparkplatz, wo wir 
unsere Reise ins Zillertal antraten. Bevor wir jedoch 
das Zillertal erreichten, machten wir einen kleinen Um-
weg über die Flachau, um mit den Almrauschflieger zu 
fliegen. Weiter ging es dann nach Zell am See, wo wir 
eine Segway-Tour unternahmen. Nach diesem aufre-
genden und spannenden Tag besuchten wir am Abend 
das“ Laimacher Dorffest“. Am nächsten Morgen traten 
wir nach einem ausgewogenen Frühstück die Heimrei-
se über Salzburg an, wo wir bei einer Führung durch 
die Stiegel-Brauerei teilnahmen.

Die Landjugend St. Ruprecht bedankt sich bei Allen, 
die es ermöglicht haben, diese Veranstaltungen durch-
zuführen und uns immer wieder auf vielfältige Weise 
unterstützen.

Die Landjugend wünscht einen guten Jahresabschluss, 
sowie ein gesundes und ebenso tatkräftiges Jahr 2023.
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FREIZEIT UND SPORT

USV Kreischberg

Die vergangene Wintersaison ist für den USV Kreisch-
berg wieder äußerst erfolgreich verlaufen. Die Kinder 
unseres Skikaders haben eine erfolgreiche Rennsaison 
hinter sich gebracht.
Gesamt haben über 30 Kinder regelmäßig an den Be-
zirkscups und weiteren Rennen teilgenommen. In der 
Gesamtwertung des Bezirkscups 2021/2022 fuhren Jo-
nas Marak, Andreas Reif, Peter Wirnsberger und Eme-
lie Wölfl jeweils den Gesamtsieg in ihren Klassen heim! 
Weiters haben Felix Weilharter, Katharina Weilharter, 
Jakob Marak und Simon Dröscher-Gruber den zweiten 
Gesamtplatz erreicht. Barna Halmagyi und Borbala 
Szepal haben mit den dritten Gesamtplätzen in ihren 
Klassen auch noch das Stockerl errungen.

In der Vereinswertung konnte der USV Kreischberg 
erneut den dritten Platz verteidigen. Beim Landeskin-
dercup konnte Borbala Szepal den Gesamtsieg in ihrer 
Klasse gewinnen und Andreas Reif wurde Zweiter sei-
ner Klasse. In der Gesamtwertung des Landesschüler-
cups erreichte Peter Wirnsberger in seiner Gruppe den 
dritten Platz! 

Herzliche Gratulation an alle zu diesen hervorragenden 
Ergebnissen. Das macht uns aber auch stolz auf die Ar-
beit unserer Vereinstrainer Christoph Marak und Peter 
Trippl! Sie haben es auch in diesem schwierigen Winter 
wieder geschafft die Trainingsarbeit bestmöglich und 
mit einer großen Portion Motivation fortzuführen. Ein 
herzliches Danke geht wie immer auch an die wichtigs-
ten Betreuer - die Eltern! Mit großem Einsatz sind sie 
bei den einzelnen Rennen mit dabei und tragen auch 
einen wichtigen Teil zum Erfolg bei. Wir freuen uns 
schon voll motiviert auf die kommende Wintersaison!

Das Kinderskitraining für Volksschulkinder konnte im 
vergangen Winter endlich wieder stattfinden und wur-
de von Richi´s Skischule Outdoorcenter Kreischberg 
und der Schischule Kreischberg-Mayer durchgeführt. 
Auch für die kommende Wintersaison ist dies wieder 
geplant!

Das ist das Wichtigste unserer Vereinsarbeit  – Kinder 
und Jugendliche für den Spaß an der Bewegung und 
Sport im Allgemeinen zu begeistern und zu fördern!

Bei besten Bedingungen fanden am 26. Februar die 
Ortsskimeisterschaften von St. Georgen am Kreisch-
berg statt. Gemeinsam mit der Sportunion St. Rup-
recht-Falkendorf veranstaltet war es nach einjähriger 
Pause wieder soweit, und der WM Hang am Kreisch-
berg war Schauplatz des Skirennens. Über 140 Teilneh-
merinnen und Teilnehmer waren am Start und liefer-
ten sich einen spannenden Wettlauf um die Zeit. 

Einen wunderschönen Schlusspunkt der Wintersai-
son bildete der 
längste Riesentor-
lauf der Welt am 
Kreischberg. „Der 
Kreischer“ war 
ein forderndes 
Event für den USV 
Kreischberg und 
die Kreisch Indios, 
aber auf jeden Fall 
ein Erlebnis, das 
allen Teilnehmern 
noch lange in Er-
innerung bleiben 

Wir wünschen allen Gemeindebürgerinnen  
und Gemeindebürgern einen schönen Winter, 
frohe Weihnachten und einen guten Rutsch  
ins Jahr 2023.
Das Team vom USV Kreischberg
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USV Kreischberg

wird. Über 500 Teilnehmer waren am Start und fuhren 
durch mehr als 200 Tore von der Rosenkranz Bergsta-
tion bis ins Zielgelände im Tal. Die Murtal Seilbahnen 
als Veranstalter haben wieder ein Händchen für Top 
Events bewiesen! Wir waren gerne gemeinsam mit 
den Kreisch Indios als durchführende Vereine mit da-
bei. DANKE an alle unsere Kampfrichter und Heinzel-
männchen im Hintergrund fürs Helfen. 

Die 15. Dorfmeisterschaften im Kegeln sind auch heu-
er wieder bei schönem Wetter am 3. September über 
die Bühne gegangen. 10 Mannschaften kegelten um 
den Wanderpokal, der in diesem Jahr an die „Papagei-
en“ ging. Am 2. Platz landete die Mannschaft „Feuer-
wehr I“ und am 3. Platz die „Passionsspiele“. Übrigens, 
heuer nahmen auch die „Todsünden“ mit einer Mann-
schaft am Turnier teil! Die Furcht vor ihnen war an-
scheinend nicht so groß, sie landeten auf dem 4. Platz. 
Danke allen Teilnehmern für den lustigen und fairen 
Wettkampf.

Sektion Tennis
Im Frühjahr 2022 wurde eine neue Bewässerungsanla-
ge für die Tennisplätze angeschafft und von freiwilligen 
Helfern installiert. Ein großes Dankeschön an die Ge-
meinde für die Anschaffung. Den ganzen Sommer gab 
es jeden Dienstag eine gratis Tennistrainingsstunde für 
den Nachwuchs. Jeden Dienstag nahmen sich einige 
der Tennismitglieder Zeit, um den Kleinsten das Tennis-
spielen näher zu bringen. Im August fand auch wieder 
das beliebte Kinder-Tenniscamp statt. Eine Woche lang 
trainierten 30 Kinder mit den Top-Trainern aus Graz.
Ende Juli starteten die Tennismeisterschaften und en-
deten im September mit den Finalspielen wo die Ver-
einsmeister gekürt worden sind.
Aufgrund des großen Anklangs letztes Jahr wird heuer 
am 10. und 11. Dezember 2022 wieder der Advent-
markt am Bahnhof in St. Lorenzen stattfinden. Wir 
freuen uns auf zahlreichen Besuch.

Ein DANK geht zum Schluss an unser gesamtes, tolles 
USV-Team, aber auch an die Murtal Seilbahnen, die Ge-
meinde St. Georgen am Kreischberg, unsere Sponsoren 
und Unterstützer und natürlich den Kreisch Indios für 
die gute Zusammenarbeit. Ohne ein Miteinander geht 
es nicht!
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Sportverein St. Ruprecht-Falkendorf

Sektionsbericht Tennis 2022
Liebe Tennisfreunde!
Ein erfolgreiches Jahr neigt sich dem Ende zu! Es war 
wieder ein tolles Tennisjahr, obwohl wir noch Coro-
na bedingt nicht nach Porec zum Tenniscamp fahren 
konnten. Wir führten wie immer, auch dieses Jahr ein 
gemeinsames Tennnisspiel mit dem TC Stadl auf der 
Tennisanlage in St. Ruprecht durch können. Danke an 
alle Teilnehmer.

Unsere beiden Tennistrainer, Weiermair Michael und 
Purgstaller  Thomas veranstalteten auch heuer wieder 

einen Tenniskurs für Kinder. Vielen Dank an alle Kinder 
für die rege Teilnahme und natürlich auch großen Dank 
an unsere Trainer. Bedanken möchte ich mich auch bei 
der Gemeinde St. Georgen am Kreischberg für die ge-
spendeten Preise und die Teilnahme an der Siegereh-
rung durch Frau Bgm. Spreitzer Cäcilia und Gemeinde-
rätin Bacher Martina.

Ich wünsche noch allen einen guten  
Rutsch ins neue Jahr, viel Erfolg und Gesundheit!

 Euer Tennissektionsleiter Autischer Wolfgang

Wir möchten uns nochmals bei allen Helfern/ 
Innen und Unterstützern/Innen bedanken. 

Potsch Nass

Sektion Paddeln 
Dieses Jahr begann die Saison endlich wieder mit den 
Rolletraining im Hallenbad Murau. Ein Herzliches Dan-
keschön an Die Murauer Stadtwerke Ges. m. H.
Das Anpaddeln fand dieses Jahr am 15. Mai statt, das 
durch das angenehme Wetter besonders gut besucht 
wurde.
Im Juli fand ein Trainingscamp für Jungkanuten/Innen 
in St. Ruprecht statt. Abgeschlossen wurde dieses mit 
einem Meisterschaftsrennen in den drei Disziplinen 
Slalom, Sprintregatta und klassischer Regatta. Wir 
möchten uns bei allen Helfern/Innen und Unterstüt-
zern/Innen, die diese Veranstaltung möglich gemacht 
haben, herzlich bedanken. 
Organisiert durch die Flexible Hilfe Murau fanden im 
August zwei Schnuppertage mit Kindern aus der Regi-
on, die Freude und Interesse an Kajak und Wassersport 
zeigten, statt.
Es wurden auch zahlreiche Touren der Vereinsmitglie-
der auf der Mur und anderen Wildbächen Österreichs 
und Sloweniens gefahren. Im September fand das tra-
ditionelle Abpaddeln statt, dies wurde trotz kühlen 
Wetters bestens besucht. 
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Sportverein St. Ruprecht-Falkendorf

Sektion Wintersport
Am 26. Feber 2022 fand unser Ortsskitag gemeinsam 
mit unseren Freunden des USK Kreischberg statt, die 
Siegerehrung wurde anschließend im Zielgelände 
durchgeführt. Ein großes DANKE an ALLE welche die 
Veranstaltung tatkräftig unterstützt haben.

Eisschützenverein Lutzmannsdorf

Die Vereinsmitglieder wünschen allseits Frohe Weihnachten 
und ein gesundes, glückliches Neues Jahr. 
Wir freuen uns schon auf spannende Bewerbe
und auf ein gemütliches Beisammensein im Jahr 2023 
auf der Eisbahn.
Stock Heil 
Obmann Johann Autischer
Organisationsleiter: Erwin Streitberger
„Eismeister“: Alois Wöfl

Wir wünschen ALLEN ein besinnliches Weihnachtsfest, viel GESUNDHEIT 
und ein erfolgreiches Jahr 2023 

Für die Sportunion St. Ruprecht-Falkendorf
 Walter Weilharter, Obmann mit dem gesamten TEAM
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Eisstockverein EC Eisbären

Verein Ländliche Kunst & Kleinhandwerk

Mit der alljährlichen Jahreshauptversammlung neigt 
sich unser Vereinsjahr wieder dem Ende zu. Einige 
Mitglieder unseres Vereines sind immer bemüht bei 
Beginn der Kälteperiode eine große Eislauffläche im 
Bereich des Kindergartens St. Ruprecht für klein und 
groß zu schaffen. Unsere Eisbahn beim Holzmuseum 
lädt alljährlich 3mal pro Woche (Di, Fr, So.) zu den ver-
schiedenen Turnieren beim fairen Wettkampf und zur 
Gesellschaftspflege ein. 
Traditionell veranstalten wir im Sommer immer wie-
der unsere Dorfmeisterschaften beim Kegeln. Heuer 
konnten wir wieder 10 motivierte Gruppen aus nah 
und fern sehr herzlich begrüßen. Der Sieg ging an 
die Mannschaft aus St. Georgen mit Albin Autischer, 
Hubert Autischer, Peter Autischer und Anton Feiel. Wir 
bedanken uns für die zahlreiche Teilnahme und für die 
Unterstützung der großzügigen Preisspenden.
Frohe Weihnachten, viel Glück im Neuen Jahr und 
„Stock Heil“ wünscht der Eisstockverein EC Eisbären!

Verein Ländliches Kunst- und Kleinhandwerk Bezirk 
Murau „HOLZKISTL“ – sucht Produzenten!

Seit nunmehr 30 Jahren besteht unser Verein „Holz-
kistl“ in Ruprecht.
Aus verschiedenen Gründen fallen Mitglieder weg, und 
wir würden uns freuen, neue Produzenten zu finden. 
Es werden handgefertigte Produkte aller Art gebraucht 
und verkauft.  Wer also sehr kreativ ist und mitmachen 
will, ist herzlich willkommen. Der Verkaufsdienst wird 
von den Mitgliedern selbst getätigt. Die Saison beginnt 
mit 1. Mai und endet mit 31. Oktober.
 
Bei Interesse melden sie sich bitte bei 
Reichel Elisabeth, Handynummer: 0664 75034577

Unsere glücklichen Dorfmeister!

Foto: Holzmuseum
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Die Kreisch Indios blicken auf eine perfekte Wintersai-
son zurück. Zwar fand letztes Jahr kein Großereignis 
am Kreischberg statt, nichtsdestotrotz war es definitiv 
eine Saison zum Genießen. Ein besonderes Highlight 
war die neu errichtete 10-er Gondelbahn am Kreisch-
berg, die für reibungslose Bergfahrten sowohl in der 
Haupt- als auch Nebensaison ohne Wartezeiten, sorg-
te. Dies machte zusammen mit den wie immer perfek-
ten Pisten jeden Snowboard- oder Skitag zum Erlebnis.
Ein Highlight der vergangenen Saison stellte mit Si-
cherheit „Der Kreischer“ dar, welcher als längster Rie-
sentorlauf in die Geschichte eingeht. Gemeinsam mit 
dem USV Kreischberg konnte trotz herausfordernder 
Bedingungen, wie beispielsweise der hohen Anzahl 
an Toren und der enormen Länge der Strecke, eine 
reibungslose Durchführung ermöglicht werden. Bei 
perfektem Wetter und ausverkauftem Starterfeld fand 
schlussendlich ein wahres Spektakel statt, bei welchem 
die Teilnehmer nicht nur mit ihrem Können, sondern 
auch mit extravaganter Ausrüstung und Kostümen 
beeindruckten. Der ein oder andere wagte sich sogar 
mit Langlaufskiern über den mit Hindernissen gespick-
ten Kurs. Im Anschluss nahm das gelungene Event bei 
einer legendären Party am Parkplatz des Kreischbergs 
einen schönen Ausklang. 

Neben diversen KidsXCup-Rennen fanden letzte Saison, 
nach zweijähriger Pause, auch wieder die Vereinsmeis-
terschaften statt. Bei nahezu „perfekten“ Bedingungen 
zeigten die Teilnehmer ihr Talent bei einem Parallelsla-
lom, sowie einem Freestylebewerb. Im Anschluss gin-
gen die Saisonabschlussparty sowie die Siegerehrung 
in der JagaAlm über die Bühne. Es sei nochmals allen 
Vereinsmeistern*innen recht herzlich gratuliert.

Nachstehend seien vorab kurz die für die folgende Sai-
son anstehenden Termine zusammengefasst – wobei 
sich alles wieder um das bevorstehende Highlight – 
den FIS Snowboard Big Air Weltcup – drehen wird:

• FIS Snowboard BIG AIR Weltcup
 14.01.2023 Kreischberg
• KidsXCup
 17.02.2023 Kreischberg
 10.03.2023 Kreischberg
• Steirische Schülermeisterschaften
 27.01.2023 Kreischberg
• Unentgeltliches 14-tägiges Techniktraining
 Snowboard Alpin
 Ab 12.12.2022 – Kreischberg
• Unentgeltliches 14-tägiges Freeskitraining
 Ab 11.12.2022 – Kreischberg
• Vereinsmeisterschaften
 09.04.2023 – Kreischberg

Für alle Vereinsmitglieder sei noch erwähnt, dass der 
legendäre Ausflug auf das Kitzsteinhorn heuer wieder 
stattfinden wird (Termin: 19.-20.11.2022). Des weite-
ren wird es auch wieder eine Weihnachtsfeier geben. 
Nähere Details dazu folgen.

Wie immer möchten wir uns auch auf diesem Wege 
bei allen Vereinsmitgliedern, freiwilligen Helfern, Un-
terstützern und Gönnern bedanken! Wir hoffen auf ein 
baldiges Wiedersehen und eine legendäre Wintersai-
son 2022/23.

Für die Kreisch-Indios
Bernd Moser
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Theaterverein St. Georgen ob Murau

Theaterjahr 2022
Das vergangene Jahr war auch für den Theaterverein 
ein turbulentes und ereignisreiches. Anfang März durf-
te eine kleine Delegation nach Spanien reisen, um an 
der Europassion teilzunehmen. Bei dieser Tagung lern-
ten wir die atemberaubende katalonische Landschaft 
und die Gastfreundschaft der Bevölkerung kennen. 
Nach einem Besuch des Klosters Montserrat und der 
ein oder anderen Kostprobe diverser spanischer Wein-
sorten konnten wir der Premiere der Passionsspiele 
von Esparreguera beiwohnen. Die emotionale Insze-
nierung, die vor allem auch Maria Magdalena mehr 
Raum gab, beeindruckte uns sehr, und so kamen wir 
mit der ein oder anderen Idee für unsere Passion im 
Gepäck zurück nach Österreich.

Am 26. Mai luden uns die Passionsspielkollegen aus St. 
Margarethen im Burgenland zur Premiere ihrer Spiele 
ein. Bei Kaiserwetter kamen wir dieser Einladung na-
türlich gerne nach und konnten eine interessante In-
szenierung sehen, die die Passionsgeschichte aus der 

Sicht der Emmausjünger erzählte. Nun galt es aller-
dings die eigenen Passionsspiele zu planen, zu proben 
und schließlich zur Aufführung zu bringen. Größere 
und kleinere Hürden konnten durch den Zusammen-
halt und das Engagement der Gemeindebürger*innen 
überwunden werden, wofür wir uns nochmal bei allen 
Beteiligten aufrichtig bedanken wollen! So konnte die 
Premiere am 23. Juli über die Bühne gehen. Das na-
hende Unwetter untermalte den zweiten Akt der Insze-
nierung mit einer ganz besonderen, unheilschwange-
ren Stimmung. Glücklicherweise brach der Regen erst 
nach der Auferstehung über St. Georgen herein. Insge-
samt konnten wir uns glücklich schätzen, an jedem der 
Aufführungstage mit Sonne gesegnet gewesen zu sein. 
Der Standortwechsel zum alten, neuen Spielort vor der 
Kirche wurde vom Publikum sehr gut aufgenommen, 
die Publikumszahlen über den Erwartungen sprechen 
für sich. Positive Rückmeldungen erhielten vor allem 
auch die beiden Jesus-Darsteller Gregor Autischer und 
der erst 16-jährige Felix Wirnsberger, die dem Stück 
mit ihrem Spiel eine besondere Note verliehen. 
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Besonders im Gedächtnis der Zuschauer*innen blie-
ben aber auch die musikalische Untermalung von Flo-
rian Regger, Sebastian Grilz sowie Silvano Moro, die 
ausgebaute Rolle der Maria Magdalena und die Sieben 
Todsünden, die 2022 erstmals anstelle der klassischen 
Teufelsfiguren auftraten. (Aus gut informierten Insi-
derkreisen dürfen wir verraten, dass auch unser Judas 
nun keine Angst mehr vor ihnen hat.) So können wir 
getrost sagen, dass die Passionsspiele 2022 ein großer 
Erfolg waren.

Zum nunmehr vierten Mal jährte sich am zehnten Au-
gust eine bereits liebgewonnene Tradition, stand doch 
das Theatervereinsschnuppern in Zusammenarbeit 
mit den ARGE Flexible Hilfen an. Dank des guten Wet-
ters und des schönen und für Kinder und Erwachsene 
gleichermaßen spannenden Bühnenbilds von Gernot 
Jungmeier, luden wir die jungen Theaterbegeisterten 
gleich vor die Kirche ein. Mit großem Eifer wurde eine 
„Kleine Passion“ einstudiert und den begeisterten 
Eltern und Geschwistern dargeboten. Die feministi-
schen Untertöne waren unübersehbar, wurden Jesus 
sowie Teufel und Todsünden doch zu einem Großteil 
von Mädchen verkörpert, während die Burschen sehr 
überzeugend und überraschend textsicher Judas, Pila-
tus und Soldaten darstellten.

Am dritten September nahm der Theaterverein mit 
zwei Teams bei den Ortsmeisterschaften im Kegeln, 
die vom Sportverein organisiert worden waren, teil. 
Die „Passionsspiele“ konnten den sensationellen drit-
ten Platz erspielen. Das zweite Team, die „Todsünden“ 
gingen als Außenseiter (aber dafür topgestylt) ins Tur-
nier und konnten entgegen allen Erwartungen den 
vierten Platz erkeglen. Danke dem Sportverein für die 
toll organisierte und lustige Veranstaltung!

Kindermund tut Wahrheit kund – die besten Sager 
unserer Jüngsten und Junggebliebenen:

I will a Todsünde sein! – Das Female Empowerment 
fruchtet auch beim Theatervereinsschnuppern schon 
bei den Jüngsten.
Ja, i weiß, was das Alte Testament is, i muss nur daheim 
im Religionsheft nachschauen. – Vorherige Recherche 
ist bei jedem neuen Stück das A und O.
Was, der Judas stirbt am Ende? Des hab i gar nid ka-
piert. – Ein junger Mitwirkender macht auf Logiklücken 
der Inszenierung aufmerksam.
Der hat gar nid geholfen. Der telefoniert die ganze Zeit 
nur mit seiner Freundin. – Eine junge, engagierte Mit-
wirkende rechnet gnadenlos mit einem auswärtigen 
Helfer ab.
Der Menschensohn ist NICHT gekommen, dass er sein 
Leben hingebe für euch! – Jesus lenkt das Stück in eine 
andere Richtung.

Auf diesem Weg bedanken wir uns sehr herzlich bei al-
len Zuschauer*innen, Unterstützer*innen, Spieler*in-
nen und Mitwirkenden vor und hinter der Bühne! 

VEREINE

Wir wünschen euch allen einen be-
sinnlichen Advent, ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein gesundes, 

erfolgreiches Neues Jahr!
Euer Theaterverein 

St. Georgen am Kreischberg
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Steirischer Seniorenbund Ortsgruppe St. Georgen am Kreischberg

Der Seniorenbund kann wieder auf viele Veranstaltun-
gen wie Ausflugsfahrt nach  Mauterndorf mit Burg-  
und Käserei-Besichtigung im Thomatal, Grillerei beim 
Sportvereinsheim, Geburtstagsgratulationen, gemütli-
che Kaffee-Nachmittage, sportliche Aktionen wie Rad-
ausflügen, Kegeln, Winterwanderung auf den Kreisch-
berg usw. zurückblicken.

Am 19.10.2022 fand im Restaurant Pfiff die Jahres-
hauptversammlung mit Neuwahlen des Vorstandes 
statt.

Obmann: Albin Autischer
Obmann Stv.:  Martin Fürböck, Maria Fussi,
 Ingrid Weilharter
Schriftführer: Maria Schlick
Schriftführerin Stv.: Monika Autischer
Kassier: Herta Glas
Kassier Stv.: Georg Stock
Sportwart: Gerti Moder
Sozialreferent: Herta Glas

Wir bedanken uns bei Erwin Autischer für seine Aktivi-
tät und sein Engagement als Obmann und wünschen 
ihm alles Gute.

Ehrenurkunde und Ehrennadel
in Silber wurden verliehen:
Herta Glas, Gerti Moder, Martin Fürböck, Albert Maier
Ehrenurkunde und Ehrennadel in Gold
Hilde Reicher, Maria Fussi, Erwin Autischer
Josef Koller

Als Obmann des Seniorenbundes 
wünsche ich unserer Bevölkerung 
frohe Weihnachten, viel Glück und 

Gesundheit im Neuen Jahr!
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Bienenzuchtverein St. Georgen am Kreischberg

Der Bienenzuchtverein St. Georgen am Kreischberg 
möchte sich an dieser Stelle gerne vorstellen.
Der BZV. Ortsgruppe St. Georgen besteht seit vielen 
Jahrzehnten in unserer Gemeinde. Aktuell umfasst 
der Verein Mitglieder aus den Ortsteilen St. Georgen, 
St. Ruprecht und Falkendorf. Wir sehen es als unsere 
Aufgabe, die Bienenzucht in unserer Gemeinde zu for-
cieren, junge Imkerinnen und Imker zu motivieren mit 
Bienen zu arbeiten sowie die Unterstützung von Neu-
einsteigern. Im Sommer des heurigen Jahres wurde 
der Vorstand des BZV- St. Georgen neu gewählt. Dieser 
setzt sich wie folgt zusammen:

Wir möchten uns an dieser Stelle für die Unterstützung 
der Gemeinde bedanken und Interessierte gerne ein-
laden mit uns Kontakt aufzunehmen. Dies gilt auch für 
bereits aktive ImkerInnen in unserer Gemeinde, die 
noch bei keinem Bienenzucht-Verein Mitglied sind. In 
Zeiten der Bienenkrankheiten ist es unbedingt erfor-
derlich, sich untereinander gut abzustimmen um Maß-
nahmen wirksam zu setzen.
 
Kontakt: Hannes Pirkner: 0677/63497063
Andreas Seidl: 0664/4602766 

VEREINE

Wir wünschen allen eine ruhige und  
besinnliche Advent- und Weihnachtszeit.

Der Bienenzucht Verein  
Ortsgruppe St. Georgen am Kreischberg

Die Kräutermacherei – Altes Wissen neu entdeckt
Bei Tina dreht sich alles um Wildkräuter und Heilpflan-
zen. Mit ihren Angeboten entführt sie die Teilneh-
mer:innen in die spannende Welt der heimischen Flora 
und zeigt wie Kräuter für Hausapotheke, Küche und Bad 
eingesetzt werden. In diesem Jahr wurde auch die neue 
Kräuterwerkstatt eröffnet, die zum gemeinsamen Ler-
nen, Werkeln und Verweilen einlädt. Für das kommen-
de Jahr sind wieder diverse Workshops, Wanderungen 
und Intensivkurse geplant. Alle aktuellen Termine sind 
auf Tinas Homepage, unter www.diekraeutermacherei.
at, ersichtlich.

Tina Rosenkranz – Dipl. Kräuterpädagogin
Kräuterwerkstatt: Bodendorf 33a | 8861 St. Georgen 
am Kreischberg (Fam. Berger vlg. Grundner)

Obm.: Hannes Pirkner, Obm. Stv.: Patricia Podmenik, 
Schriftf.: Andreas Seidl, Schriftf. Stv.: Robin Weilharter, 
Kassier: Claudia Liedl, Kassier Stv.: Helmut Liedl
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Haus der Begegnung

HAUS DER BEGEGNUNG –  
Zentrum für ganzheitliche Gesundheit
In der ehemaligen Praxis von Dr. Friedrich Seidl ist im 
letzten Jahr ein ganzheitliches Gesundheitszentrum 
entstanden – das HAUS DER BEGEGNUNG. Wir sind 
eine lebendige Gemeinschaftspraxis von Therapeuten 
mit unterschiedlichen  Heilungsansätzen. Im Mittel-
punkt steht für uns der Mensch und sein körperliches, 
geistiges, emotionales, energetisches und soziales 
Wohlergehen und nicht nur das Fehlen von Krankheit 
oder Gebrechen - also die „ganzheitliche Gesundheit“. 
Wir unterstützen und ergänzen uns in unseren Wir-
kungsfeldern, wodurch wir nicht nur unser Arbeitsfeld 
sondern auch den Austausch mit unseren Klienten be-
reichern.

Zur Zeit besteht das Team aus sechs Personen. Kath-
rin Seidl BSc, Christina Seidl BSc, Lukas Schmiedhofer, 
Waltraud Egger Bsc, Mag. Vivian Simbürger und Barba-
ra Tomsits. Wir wollen uns und unsere Tätigkeiten hier 
kurz vorstellen:

Kathrin Seidl bereichert das Haus der Begegnung mit 
Yogaklassen, Ayurveda Workshops und Kochkursen, 
Ayurvedischer Typberatung und Marma Therapie, In-
sights Kinesiologie Sitzungen, Klangschalen Therapie 
und Klangreisen, Frauenkreisen und vielen mehr. Es ist 
ihr eine große Freude das Wissen und die Praktiken die 
sie über viele Jahre in Indien gelernt hat hier in ihrer 
Heimatgemeinde zu teilen. Ihr Herzensanliegen ist es 
die Räumlichkeiten ihres Vaters mit neuen Impulsen zu 
füllen und „Raum für Gesundheit“ anzubieten. 

Christina Seidl‘s Praxis „Glücksgriff“ bietet Ergothe-
rapie im Fachbereich Orthopädie, Akupunktmassage, 
Ohrakupunktmassage. Die zertifizierte Emmett Tuto-
rin unterstützt ihre Klienten außerdem mit rhytmisch-
energetischen Gelenkbehandlungen und der Beratung 
über Basisnährstoffe. Abgerundet mit der 24 Meister-
kräuter Therapie macht sie sich ein umfassendes Bild 
von jedem Menschen den sie behandelt. Ihre Fähigkeit 
ist es für jeden individuell die richtige Therapieform zu 
wählen, so dass diese effizient und nachhaltig wirken. 

Lukas Schmiedhofer verwöhnt seine Klienten mit Shi-
atsu Behandlungen. Shiatsu ist eine Kombination aus 
energetischer Körperarbeit und manuellen Behand-
lungsmethoden. Die Grundlage liegt in der Traditionell 
Chinesischen Medizin: Yin & Yang, 5 Elemente sowie 
dem Meridian-System. Sein Fokus und seine Begeiste-
rung liegen ganz klar auf der ganzheitlichen und indivi-
duellen Behandlung. 

Waltraud Egger freut sich mit Kinder- und Teenageryo-
ga sowie Eltern-Kind Yoga Workshops auch die jungen 
Menschen der Gemeinde ins Haus der Begegnung ein-
zuladen. Ebenso bietet sie Aromapflegebehandlungen, 
Achtsamkeits- und Entspannungstraining in der Grup-
pe sowie Einzelbehandlungen für Menschen mit chro-
nischer Schmerzsympotatik an. Außerhalb vom Haus 
der Begegnung bereichert sie unsere Gemeinde mit 
„Pflege & mehr“ Pflegeberatung und Schulung sowie 
Palliativpflege. Ihr Anliegen ist es Menschen jeglichen 
Alters zu begleiten und Körper, Geist und Seele auf 
allen Ebenen zu stärken und zu unterstützen.
 
Vivian Simbürger ist mit „walking in your shoes“ Auf-
stellungsabenden vertreten. Walking in your shoes 
ist eine Selbsterfahrungsmethode, mit der man sich 
selbst, das Umfeld, den Beruf, Krankheiten etc. besser 
verstehen lernt und tiefgreifende Antworten und Lö-
sungen für sich finden kann. Sie ist auch im „BestFit“ 
-Fitnessstudio Murau zu finden, wo sie als Emmett 
Tutorin und Therapeutin Behandlungen anbietet. Die 
Emmett Technique ist eine sanfte und einfühlsame 
Muskelentspannungs-Technik, bei der leichter Druck 
auf spezifischen Emmettpunkten ausgeführt wird um 
Schmerzen und Unbehagen zu lindern. 

Barbara Tomsits widmet sich hauptsächlich der Unter-
stützung des ganzheitlichen weiblichen Systems. Bei 
Frauenkreisen, slawischer Gymnastik und Aromabe-
ratung fließen bei ihren Gruppen- und Einzelsitzungen 
verschiedene Ansätze zusammen um sich der Frauen-
heilkunde holisitisch zu nähern. Neben ihren Angebo-
ten für Frauen bietet sie auch Anwendungen der Dorn 
& Breuss Methode, Alchemie in der Küche und Scha-
manische Werktage an.

Neben unseren individuellen Angeboten veranstalten 
wir unterschiedliche Vorträge und Veranstaltungen 
zum Thema ganzheitliche Gesundheit im Haus der Be-
gegnung. Wir wollen dadurch immer wieder verschie-
dene Impulse für die Gemeindebevölkerung setzen, 
aktiv und selbstbestimmt ihre Gesundheit positiv zu 
beeinflussen. Diese Themenfelder reichen von gesun-
der Ernährung, Fasten und Wildkräuter über Sport und 
Bewegung zu Meditation, Entspannung, Achtsamkeits-
trainings uvm.

Wer über die laufenden Veranstaltungen informiert 
werden möchte, kann sich bei Christina Seidl unter 
0660/7060680 melden, um der Veranstaltungs What’s 
App Gruppe beizutreten.
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Haus der Begegnung

Alles und jeder ist willkommen der sich mit Gesundheit 
beschäftigt oder damit beginnen will.

Wir freuen uns außerdem über Zuwachs in unserem 
Team. Die Räumlichkeiten bieten noch Platz zur Miete 
bzw. können für Veranstaltungen und Kurse, tage- oder 
stundenweise gemietet werden.

Wir freuen uns über Austausch  
& spannende Begegnungen!

Sie können sich auch gerne direkt an uns wenden:

Kathrin Seidl:
kathrin.seidl82@gmx.at
0677/62569517, fb: sat.ayurveda 

Christina Seidl: Praxis Glücksgriff
christina.seidl@gmx.at, 0660/7060680

Lukas Schmiedhofer:
lukas.schmiedhofer@gmail.com, 0660/3933443

Waltraud Egger:
egger@pflege-und-mehr.at
0677/63125035, www.pflege-und-mehr.at

Mag. Vivian Simbürger: praxis@visi-online.at
0699/81798800, www.visi-online.at

Barbara Tomsits:
kontakt@wanderweib.at, 0660/5547170,  
www.wanderweib.at
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Sehr geehrte Damen und Herren,

ich freue mich, als Geschäftsführer des Tourismus-
verbandes Region Murau, über wichtige Aspekte der 
Arbeit in den vergangenen neun Monaten berichten 
zu dürfen. 

Zentrale Aufgaben nach der erfolgten Fusion der fünf 
Tourismusverbände im Bezirk Murau waren die Zu-
sammenführung der MitarbeiterInnen und Bürostand-
orte sowie die Bündelung der Arbeitsaufgaben und die 
verstärkte Betreuung der Mitgliedsbetriebe. 

Von besonderer Bedeutung sind dabei die Unterstüt-
zung der Beherbergungsbetriebe und der Erlebnisan-
bieter im Bereich digitaler Vermarktung und Verkauf 
sowie die Etablierung von touristischen Angebots-
gruppen wie Wandern-Naturerlebnis, Golf, Camping,
Urlaub am Bauernhof, Ski- und Erlebnisberge, Kulina-
rik, Messen und Publikumsveranstaltungen.

Hauptaugenmerk in der Arbeit der Angebotsgruppen 
liegt in der Schaffung einer hohen Produktqualität für 
möglichst viele Gäste. Die Erhöhung der Marketing-
ausgaben zur Steigerung der Buchungen und damit 
der Verbesserung der betrieblichen Einnahmen ist da-
bei ein wesentlicher Aspekt.

Im Bereich Marketing beteiligte sich der Tourismus-
verband Murau im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben 
an den Sommerkampagnen der Steirischen Tourismus 
und Standortmarketing GmbH-STG  in den Kernmärk-
ten Österreich und Deutschland in Zeitungen und in 
sozialen Medien. Realisiert wurde auch eine dreiwö-
chige österreichische Radio-Kampagne auf Kronehit 
und eine Regionspräsentation gemeinsam mit Beher-
bergungsbetrieben in drei Tageszeitungen in Bayern.

Zusätzlich präsentierte sich der TVB Murau in sieben 
Ländern (Österreich, Deutschland, Tschechien, Un-
garn, Slowakei, Kroatien, Slowenien) mit dem Partner 
Österreich Werbung,  Reiseveranstaltern und Medien. 

Zur kostenlosen Information produzierte der TVB Re-
gion Murau Werbemittel in den Bereichen: Familie, 
Ausflugsziele, Golf, Camping, Urlaub am Bauernhof, 
Themenwege, Reiten, Fischen, Kulinarik, Radfahren & 
Mountainbiken, Wandern sowie das Prospekt Winter-
Erlebnisse.

Publikumsmessen wurden in Wels, Wien, Brünn, Leip-
zig und Nürnberg besucht. 

Tourismusverband Murau

Derzeit laufen gute Gespräche mit den Gemeinden als 
zuständiger Partner im Segment Infrastruktur. Dabei 
stehen die Erhaltung der Wander- und Radwege im 
Mittelpunkt, die anschließend vom Tourismusverband 
Region Murau angebots- und vermarktungsmäßig für 
alle Gäste präsentiert werden.
Als besondere Auftaktveranstaltung wird die Erlebnis-
region Murau als Partner der Österreich Werbung das 
Event „Winterstart“ in Berlin für Medien und Reisever-
anstalter gestalten. 

Abschließend möchte ich auch im Namen meines 
Teams der Bevölkerung und der Tourismuswirtschaft 
in St. Georgen am Kreischberg eine schöne und erfolg-
reiche Wintersaison mit dem regionalen Leuchtturm-
Angebot „Kreischberg“ wünschen.

Ihr Geschäftsführer Peter Mayer
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Kreischberg & Lachtal: 
Die schönsten Pisten weit und breit“! 
Genussvoll Carven und Boarden in zwei der 
größten Skigebiete der Steiermark:  
Kreischberg und Lachtal begeistern mit herrlich 
breiten, immer perfekt gepflegten Pisten! 
Dafür „schneit“ es auch regelmäßig höchste 
Auszeichnungen: So etwa das „Internationale 
Pistengütesiegel in Gold“ und die 
„Beschneiungstrophy“ beim Internationalen 
Ski-Area Test oder das Prädikat „Extraklasse“ 
im Testportal  „skiresort.de“. 

Geschenktipp: Lieblings-Steirer Gutscheine  
Sind Sie auf der Suche nach einem passenden Geschenk 
für einen lieben Menschen? Mit einem Gutschein können 
Sie immer eine Freude bereiten: Einfach online kaufen, 
ausdrucken und verschenken.   
Die Lieblings-Steirer Gutscheine sind vielfach einlösbar 
für Skipässe Kreischberg und Lachtal, für Eagle und Ein-
kehrschwung am Kreischberg sowie für die Golfanlage 
Murau-Kreischberg (Shop, Greenfees, Spielgebühren). 

Wir danken der Gemeinde St. Georgen am Kreischberg,  allen Grundbesitzern und  
Partnern sowie den Sportvereinen für die gute Zusammenarbeit! 

Eine schöne Wintersaison wünschen die Geschäftsführer Reinhard Kargl und  
Mag. Karl Fussi sowie das gesamte Team der Kreischberg Seilbahnen! 

Im Dezember 2021 ist mit der neuen „Kreischberg 10er“ die größte Investition in der Ge-
schichte des Kreischbergs in Betrieb gegangen.  
Viele Fachleute und  begeisterte Kunden haben uns schon in der ersten Saison bestätigt, 
dass wir hier einen Quantensprung in Komfort und Technik geschafft haben! 

Mit einem Jahr Pandemie bedingter Verzögerung konnte in der letzten Saison auch  
das Panoramarestaurant „Eagle“ in Betrieb gehen. Das „Eagle“ begeistert mit seiner  
spektakulären Architektur, mit dem großartigen Rundblick und der hohen  
kulinarischen Qualität! 

Am 14. Jänner 2023 geben sich die weltbesten Freestyler wieder ein Stelldichein am 
Kreischberg. Beim Snowboard Big Air erwartet die Zuschauer spektakulärer Sport, natürlich 
mit „unserer“ Olympiasiegerin Anna Gasser! Das Finale findet in den Abendstunden statt 
und geht direkt in die Boarder-Party über.  

Anfang September trafen sich die steirischen Seilbahnen zu ihrer Jahrestagung in der 
Kreischberg Halle. Frau Bürgermeisterin Cäcilia Spreitzer stellt in ihren Begrüßungsworten 
die Gemeinde vor, die Kreischberg Geschäftsführung lud im Anschluss an die Tagung zur 
Besichtigung der „Kreischberg 10er“. 
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Die Pflegedrehscheibe ist die zentrale Anlaufstelle des 
Landes Steiermark für pflegebedürftige Menschen und 
ihren An- und Zugehörigen in der Region.
Wir helfen dabei die beste Art der Betreuung zu finden 
und bieten Betroffenen Beratung und Informationen 
über die verschiedenen Formen der Unterstützung 
und Entlastung. Unser Ziel ist, dass Betroffene mög-
lichst rasch und verlässlich jene Hilfe bekommen, die 
Sie brauchen.
Die Pflegedrehscheibe steht für Informationen von 
Montag bis Freitag telefonisch zur Verfügung. Die Be-
ratungszeiten vor Ort sind montags, mittwochs, don-
nerstags und freitags jeweils von 9:00 bis 12:00 Uhr.
Unter Einhaltung der geltenden Corona-Schutzbestim-
mungen und nach individueller Terminvereinbarung, 
ist eine persönliche Beratung im Büro oder als Hausbe-
such möglich. 

(v.l.n.r. Sigrun Bischof, 
Theresa Wassermann;  
Quelle privat) 

Seit 05. Jänner 2022 bietet die Pflegedrehscheibe auch 
Regionssprechtage an, jeweils mittwochs von 13:00 - 
16:00, abwechselnd in folgenden Gemeinden:
- Gemeinde Krakau
- Marktgemeinde St. Peter am Kammersberg
- Marktgemeinde Neumarkt in der Steiermark
- Gemeinde Stadl-Predlitz

Alle Informationen und Termine dazu finden sie auch 
unter: www.pflege.steiermark.at 

Kontakt: 
Pflegedrehscheibe Murau, Bahnhofviertel 7
8850 Murau, Tel: 0316/877 7479
E-Mail: pflegedrehscheibe-mu@stmk.gv.at

Pflegedrehscheibe Murau

Im Krankenhaus Stolzalpe werden Kinder von der Ge-
burt bis zum 18ten Geburtstag behandelt. Die allgemei-
ne pädiatrische Ambulanz steht seit einem Jahr unter 
der Leitung der Kinderabteilung des LKH Hochsteier-
mark.
Jährlich werden 4000 ambulante und 300 stationäre 
Kinder versorgt. Da weder im Bezirk Murau, noch in 
den anliegenden Bezirken eine ausreichende flächen-
deckende Versorgung durch Kinderärzte gegeben ist, ist 
die Ambulanz auf der Stolzalpe ein wichtiger Standort 
für unsere kleinen Patienten.  
Das ärztliche Gespräch, die Untersuchung durch den 
Kinderarzt in Kombination mit verschiedensten Labor-
untersuchungen, sowie Röntgen und Ultraschall, er-
leichtern Diagnose und Therapie von Erkrankungen.
Ziel ist im Raum Murau eine moderne, aber auch famili-
enfreundliche gesundheitliche Versorgung anzubieten.
Während den Ambulanzzeiten besteht die Möglichkeit 
einer Aufnahme zur Beobachtung in einem Eltern Kind 
Zimmer für bis zu 36 Stunden. Eine darüberhinausge-
hende ambulante und stationäre Versorgung ist durch 
die Kinderabteilung des LKH Hochsteiermark (Leoben) 
gesichert.

Ambulanz für Kinder und Jugendliche KH Stolzalpe

Allgemeine pädiatrische Ambulanz
(Leitung OA Spieß) 03532/2424-5839
Öffnungszeiten:
Mo.-Do.: 08:00 – 13:00 Uhr
Fr.: 08:00 – 12:00 Uhr

Hüftultraschall – Ambulanz
Di.: 13:00 – 15:00 Uhr
(nach telefonischer Vereinbarung)

Kinderorthopädische Ambulanz
Mi.: 08:00 – 13:00 Uhr
(nach telefonischer Vereinbarung)

Allgemeine Erstversorgung 24h geöffnet !!

Kinder und Jugendliche 
mit Verletzungen wer-
den auf der Stolzalpe 
weiterhin rund um die 
Uhr ambulant und sta-
tionär versorgt.
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Kontakt: 
Marina Stolz, Tierpräparatorin
Falkendorf-Pichl 66, 8862 St. Georgen am Kreischberg
Tel.: +43 (0) 676 52 69 161
Praeparation.marina@gmx.at

Neuvorstellung Tierpräparatorin

Firmenvorstellung SKT

Tel.: Nummer +43 676/592 1704  |  E- MAIL office@skt-bau.at

Wir, die SKT Construction GmbH sind ein Bau- und 
Holzbaumeisterbetrieb aus St. Georgen am Kreisch-
berg und beschäftigen uns vorwiegend mit der Projekt-
entwicklung, welche von der Planung über die Ausfüh-
rung bis hin zum bezugsfertigen Objekt geht. Wir sind 
ein Betrieb aus der Region und überwiegend im Bezirk 
Murau tätig. Derzeit beschäftigen wir 8 Mitarbeiter 
und planen den Personalstand im kommenden Jahr um 
2 bis 3 Mitarbeiter zu erhöhen. Uns ist die Weiterent-
wicklung der Region ein besonderes Anliegen, weshalb 
wir darin unser volles Herzblut legen.
Derzeit errichten wir in der Kreischbergstraße ein Ge-
bäude, welches für Büros und Wohnungen bestimmt 
ist. Die Büroräumlichkeiten im Erdgeschoß werden 
im Eigentum der SKT Construction GmbH bleiben, um 
hier unsere Firmenzentrale zu begründen. Die drei da-
rüberliegenden Wohnungen, welche jeweils über eine 
Wohnnutzfläche von ca. 65 m², eine Terrasse mit ca. 30 
m², einen Kellerraum und einen überdachten Abstell-
platz verfügen, werden an die Gemeinde St. Georgen 
am Kreischberg übergeben und sind für die langfristi-
ge Vermietung an Gemeindebürger vorgesehen. Jede 
dieser Wohneinheiten verfügt über zwei Schlafzimmer, 
ein WC, ein Badezimmer, einen Abstellraum und einen 
großzügigen Koch- Wohnbereich. Die von uns gewählte 
Architektur ist als eine Verschneidung des regionalen 
traditionellen Baustils mit modernen Elementen zu 

verstehen. Dies ergibt ein harmonisches Gesamtbild, 
welches mit seinen großzügigen und lichtdurchflute-
ten Räumen allen gestellten Anforderungen mehr als 
gerecht wird. Besonderes Augenmerk wird auch dar-
auf gelegt, dass sich das Gebäude in das bestehende 
Orts- und Landschaftsbild gut einfügt. Das Haus wird 
hochwertig in Massivbauweise errichtet. Dabei ist es 
uns besonders wichtig, dass das Gesamtprojekt soweit 
möglich mit Firmen aus der Region umgesetzt wird. 
Die Wohnungen sollen im ersten Halbjahr 2023 an 
die Gemeinde St. Georgen am Kreischberg übergeben 
werden.

Die Gemeinde gratuliert sehr herzlich 
und wünscht besten Erfolg, Freude 
und viele Kunden:innen
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Besondere Leistungen und Auszeichnungen in unserer Gemeinde

Dank und Gratulation

3. Platz Steiermark
Staatsmeisterschaften 
Sportaerobic in Linz
Mira Horvath

Ausbildung zur Pflegeassistentin 
mit ausgezeichnetem Erfolg
Sandra Gams

Neues Mitglied der  
Berg- und Naturwacht 
Franz Stock

Lebensretter Medaille 
Alexander Schaffer und Gottfried 
Gambs erhielten die Lebensret-
ter-Medaille für ihren großartigen 
Einsatz beim Zugunglück. Die Ge-
meinde bedankt sich sehr herzlich 
für Euren Mut und der Hilfestel-
lung.

Abschluss Fachschule Feistritz

Unsere ausgezeichneten SchülerInnen bei der Sportlerehrung der MS Murau
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Besondere Leistungen und Auszeichnungen in unserer Gemeinde

Seilbahntagung
Bei der Branchentagung der steirischen Seilbahnunter-
nehmer wurden GF Mag. Karl Fussi und GF Reinhard 
Kargl von den Murtalseilbahnen als „Seilbahner des 
Jahres 2022“ besonders ausgezeichnet. Die Gemeinde 
gratuliert sehr herzlich und bedankt sich für das große 
Engagement der Eigentümerfamilie Moser und dem 
gesamten Kreischbergteam.

Junger „Adler“ landete im 
Spitzenfeld
Beim 2. Landescup in Saal-
felden (Pinzgau) erreichte 
Philip Kollau aus St. Rup-
recht den hervorragenden 
3. Platz in der Sektion Nor-
disch, sowie den 3. Platz in 
der Sektion-Schispringen. 
Herzliche Gratulation!

Unsere Klassensieger der Musikvolkschule

Olympiasiegerin Anna Gasser
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Geburten

Pagitsch Bettina und Dröscher-
Gruber Michael, einen Sohn

Artus Ruben

Spiegel Eva und Horn Wernfried, 
einen Sohn Matthias

Güttersberger Elisabeth und 
Moser Michael, eine Tochter 

Katharina

Seidl Victoria und Wallner Roland, 
eine Tochter Lani Xea

Görög Erika und Bene Tamas, 
eine Tochter Olivia   

Weilharter Corina und Seidl  
Michael, eine Tochter Livia

Slamanig Jacqueline und Storch 
Daniel, einen Sohn Leon Daniel

Lercher Michaela und Michael, 
eine Tochter Mailin

Lassacher Katrin und Pirker Klaus, 
eine Tochter Elisa Hermine

Podmenik Jasmin und Weilharter 
Jürgen, einen Sohn Vinzent

Mandl Jasmin und Hans-Jürgen, 
einen Sohn Alexander Philipp

Steiner Marlies und Lindschinger 
Christian, eine Tochter Antonia 

Rosina Maria
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Geburten

Autischer Stefanie und Salmhofer 
Christoph, Söhne Maximilian & 

Alexander

Edlinger Andrea
und Oberreiter 

Patrick, eine Tochter 
Laura

Purgstaller 
Martha-Maria und 
Erwin, einen Sohn 

Felix Theodor 

Dulnigg Franziska
und Grois Hannes, 
einen Sohn Nico

Hochzeiten

Verena Meissnitzer & Christoph Kaiser

Dr. med.univ. Birgit Murer &  
Dipl.-Ing. Herold Weilharter

Melanie Reinmüller & 
Manuel Feiel

Mag.rer.nat. Katrin Pistrich & 
Markus Lindschinger

Corina Schröcker &  
Thomas Maier 

Nadine Horn &  
Christoph Koller
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Heimhelfer:in 
gesucht als 
Alltagsbegleiter:in 
für mehrstündige Betreuung zu Hause! 

 
Wenn Sie als ausgebildete Heimhelfer:in in der Alltagsbegleitung 
arbeiten möchten, dann … 
◼ leisten Sie Gesellschaft ◼ helfen im Haushalt ◼ entlasten pflegende Angehörige 

◼ bleiben min. 4 Stunden bis max. 10 Stunden pro Tag 
 

 
Wir freuen uns auf IHRE Bewerbung unter: 

 

 

Volkshilfe Stmk. – Sozialzentrum Murtal 
Einsatzstelle St. Peter/Kbg.  

Tel: 03536 20031 
 

Jubilare

„Nicht die Jahre
in unserem Leben zählen, 

sondern das Leben in unseren Jahren“ 

(Adlai Ewing Stevenson)

Seifter Lorenz
Moro Silvano
Rainer Stefan
Pürstl Bernhard
Güttersberger Katharina
Koller Philip
Wind Lambert

Hölzlsauer Johann
Blagg Alan
Bacher Josef
Purgstaller Siegfried
Seidl Franz
Krump Peter
Krapfl Hermenegild

Jessner Anton
Krische Hermine
Höller Friedrich
Oberreiter Adalbert
Thurnher Irmgard
Klien Berta
Egger Helmut

Güttersberger Franz
Pervis Viktoria
Trippl Norbert
Oberreiter Johann

Todesfälle – die Gemeinde trauert um:

Nach den Covid-19 Einschränkungen in der Vergangen-
heit, war in diesem Jahr wieder eine Ehrung unserer 
Jubilare:innen möglich. Zu einer gemütlichen Geburts-
tagsfeier beim „Zechnerhof“ in Marbach, wurden un-
sere Gemeindebürger:innen ab dem 75. Lebensjahr 
eingeladen.
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Personal: Kindergarten, Bauhof, Freibad und Verwaltung

Personelles in der Gemeinde
Unsere ehemaligen Kindergarten Betreuerinnen Ul-
rike Krobath und Barbara Karner haben im Laufe des 
Jahres ihre Tätigkeit im Kindergarten beendet. Als Bür-
germeisterin bedanke ich mich sich sehr herzlich für 
die gute Zusammenarbeit in all den Jahren. Liebe Ulli, 
liebe Barbara, ich wünsche euch weiterhin das Aller-
beste, viel Glück, Gesundheit und Freude.
Auf Grund seiner beruflichen Veränderung beendete 
Hubert Grois mit Ende August ebenfalls seinen Dienst 
in der Gemeindeverwaltung. Lieber Hubert, herzlichen 
Dank für deine Kollegialität in den vergangenen 5 Jah-
ren im Dienst der Gemeinde. Alles Gute, viel Glück und 
Gesundheit auf deinem weiteren Lebensweg. 
Für die personellen Nachbesetzungen im Kindergarten 
St. Georgen und mit dem erweiterten Standort in St. 
Ruprecht dürfen wir Celina Bindar als Pädagogin und 
Kerstin Pistrich, Daniela Bacher sowie Ines Wasser-
mann-Paulin als Betreuerinnen herzlich begrüßen. In 
der Nachmittagsbetreuung des Kindergartens freut es 
uns, dass Selina Bindar im Team mit dabei ist. 

Katharina Rosenkranz sorgt ab Oktober für die Ange-
legenheiten des „Schul- und bzw. des Hauswartes“ in 
St. Ruprecht. In weiterer Folge betreut sie die Kreisch-
berghalle, arbeitet am Bauhof mit und engagiert sich 
im nächsten Jahr im Freibad und bei der Blumengestal-
tung. 

Unser neuer Mitarbeiter, Michael Tatzl, wurde im Früh-
jahr befristet als Bademeister, bei voller Zufriedenheit, 
eingestellt. Nach seinem Antrag für eine längerfristige 
Beschäftigung hat der Gemeinderat den einstimmi-
gen Beschluss gefasst, Michael Tatzl ganzjährig in den 
Dienst der Gemeinde aufzunehmen. Er wird in den 
vielfältigen Arbeitsbereichen, neben seiner Bademeis-
terbeschäftigung im Sommer, eingesetzt. 

Unserer Mitarbeiterin Jasmin Podmenik gratulieren 
wir sehr herzlich zur Geburt ihres Sohnes Vinzent.  
Liebe Jasmin, genieße die Karenzzeit mit deiner Familie 
aus vollem Herzen. 

Selina Bindar
KG-Betreuerin

Ines Wassermann-Paulin
KG-Betreuerin

Daniela Bacher
KG-Betreuerin

 Kerstin Pistrich
KG-Betreuerin

Celina Bindar
KG-Pädagogin

Katharina Rosenkranz
Bauhof, Haus- und Gartenpflege

Martin Bacher
Verwaltung

Michael Tatzl
Bademeister, Bauhof

Nachwuchs von Jasmin
und Jürgen
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Elektrofahrzeug: Hyundai-Kona für Bauhof, Verwaltung, etc.

Im Oktober kaufte die Gemeinde ein Elektro-Auto der 
Marke „Hyundai-Kona“ für die verschiedenen notwen-
digen Fahrten der Gemeindeverwaltung und der Bau-
hofmitarbeiter. Ebenso soll es auch für Fahrten „nicht 
mobiler Mitmenschen“ in unserem Gemeindegebiet 
eingesetzt werden. Außerdem wird ein „spezielles 
Modell“ erarbeitet, so dass dieses E-Auto in Zukunft 
auch unseren Gemeindebürger:innen zu einem Un-
kostenbeitrag für diverse Erledigungen zur Verfügung 
steht. Nachhaltig „aufgetankt“ wird es über unsere 
eigene Photovoltaikanlage am Dach des Gemeinde-
amtes. 

Herr DI Stefan Bergthaler hat im Laufe des Jahres bekannt gegeben, dass 
er den Winterdienst in der Allgau und in St. Ruprecht aufgibt. Die Gemein-
de bedankt sich sehr herzlich für die jahrelange gute Zusammenarbeit. Als 
Nachfolger für die Schneeräumung hat sich Herr Bernhard Dröscher aus 
Stadl/Mur bereit erklärt. Wir wünschen gute und unfallfreie Fahrt.

Gemeindeverwaltung: Valentin Langmaier

Erdbauunternehmer Andreas Weilharter

Liebe Bevölkerung der Gemeinde St. Georgen am Kreischberg! Ich möchte die Gelegenheit 
nutzen und mich bei Ihnen vorstellen, da ich ab 02.01.2023 als Anwärter für den Amtsleiter in 
Ihrer Gemeinde tätig sein werde. Mein Name ist Valentin Langmaier, ich bin 36 Jahre alt, ver-
heiratet und lebe mit meiner Frau und meiner im Februar geborenen Tochter, in Teufenbach. 
Meine Freizeit verbringe ich am liebsten in den Bergen, egal ob auf Skiern, zu Fuß oder mit dem 
Mountainbike, oder zu Hause mit der Familie im Garten. Ansonsten verreise ich auch gerne, 
spiele Tennis oder versuche mich als Hobbygärtner. Meine schulische Laufbahn führte mich von Teufenbach über 
Murau nach Zeltweg in die HTL. Danach studierte ich in Wien, Tallinn und Hamburg BWL und Logistik. In Hamburg 
arbeitete ich in der Luftfahrtindustrie bei einem europäischen Hersteller in verschiedenen Bereichen. Seit 2017 
lebe ich in Graz und arbeite in der Automobilindustrie. Nach fünf Jahren und sehr spannenden Projekten reifte 
in meiner Frau und mir der Gedanke unseren Lebensmittelpunkt nach Teufenbach zu verlegen. Als sich dann die 
Möglichkeit ergab als Amtsleiter in St. Georgen zu arbeiten, war das dann der ideale Anstoß unsere Pläne umzu-
setzen und die Koffer zu packen. „Jedem Anfang wohnt ein Zauber inne“ schrieb einst schon Hermann Hesse und 
so bin auch ich schon sehr gespannt auf meine neue Aufgabe und voller Tatendrang und freue mich auf die Begeg-
nungen mit Ihnen. In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen ein frohes Fest, besinnliche Feiertage und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr 2023. Weihnachtliche Grüße, Valentin Langmaier

In der Gemeinde gibt es ein neues Erdbauunternehmen für jegliche Art.
Energieholz Zwicken m. Bagger, Holzschlägerung, Mulchen mit Bagger 
oder Traktor, Winterdienst.

Anfragen an Erdbau Andreas Weilharter: 0664-5380992, Lutzmannsdorf 
Nr. 53. Verbunden mit den besten Wünschen für ein unfallfreies Arbeiten 
gratulieren wir sehr herzlich zum neuen Dienstleistungsbetrieb. 

Neuer Winterdienst Bernhard Dröscher
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Projekt Biotonnenhänger!

Gut und richtig vorsortierter Bioabfall sind die Grund-
voraussetzungen für die Herstellung von qualitativ 
hochwertigem Kompost. In den vergangenen Wochen 
hat sich jedoch die Fehlwurfquote in den Biotonnen 
des Bezirkes Murau massiv erhöht. Um dem Problem 
entgegenzuwirken, wird ab Mitte November 2022 ein 
bezirkweites Projekt ins Leben gerufen.

Plastiksäcke & verschiedene Verpackungen aber auch 
Gartenschläuche sowie Rucksäcke sind keine seltenen 
Fundstücke, die aus den Biotonnen des Bezirkes Murau 
herausgefischt werden. Die Nach- bzw. Aussortierung 
auf der Kompostanlage erfolgt zu 100% händisch und 
ist extrem mühsam und zeitaufwendig. All diese Fehl-
würfe haben in der Biotonne nichts verloren und ver-
mindern die Qualität des Komposts um ein Vielfaches. 

Um auf die Problematik in der Bevölkerung aufmerk-
sam zu machen, wird in Zusammenarbeit mit der Fa. 
Trügler Recycling & Transport GmbH, ein bezirkweites 

Projekt gestartet. Dabei werden von den Biotour-Fah-
rern verschiedenfarbige Biotonnenhänger (ähnlich 
einem Türhänger im Hotel), je nach Trennqualität der 
jeweiligen Biotonne, an den Behälter gehängt:

• Biotonnen, in welchen sich einige Fehlwürfe befin-
den, bekommen einen GELBEN Biotonnenhänger. Da-
bei wird auf das Problem aufmerksam gemacht und bei 
nochmaligem Verstoß, eine Verrechnung der Nachsor-
tierung angekündigt. Die Tonne wird trotzdem von der 
Biomüll-Abfuhr mitgenommen.

• Biotonnen, in welchen sich vermehrt oder wieder-
holt Fehlwürfe befinden, bekommen einen ROTEN 
Biotonnenhänger. Sollte ein roter Hänger ausgegeben 
werden, ist für die Nachsortierung ein Betrag in Höhe 
von €50,- vom Verursacher zu bezahlen. Die Tonne 
wird trotzdem von der Biomüll-Abfuhr mitgenommen 
und anschließend nachsortiert. 
Sollte sich in einer Biotonne überwiegend Verpa-

ckungs- & Restmüll befinden, wird 
die Biotonne stehen gelassen und der 
Verursacher muss für die Nachsortie-
rung selbst aufkommen!

• Biotonnen, bei welchen die Samm-
lung den Vorgaben entsprechen, be-
kommen einen GRÜNEN Biotonnen-
hänger.

Mit dieser Maßnahme möchten wir 
die Bevölkerung des Bezirkes Murau 
nicht an den Pranger stellen, sondern 
ihnen lediglich das vorliegende Prob-
leme veranschaulichen. Jeder von uns 
ist ein Teil der Lösung. Seien Sie also 
ein Vorbild und nehmen Sie die Müll-
trennung ernst. So können nicht nur 
wichtige Ressourcen, sondern auch 
Ihr Geldbeutel und unsere Umwelt 
geschont werden.
Bei Fragen stehe ich Ihnen sowie das 
Team des Abfallwirtschaftsverband 
Murau, jederzeit gerne zur Verfügung 
– scheuen Sie sich nicht uns zu kon-
taktieren.

Ihr René Hochegger
Umwelt- & Abfallberater 
Mobil: +43 681 108 312 60,  
E-Mail: rene.hochegger@abfallwirt-
schaft.steiermark.at
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UMWELT & UMBAU             

AWV Murau

Umbauarbeiten Kindergarten St. Ruprecht

Wir teilen Ihnen mit dass die Broschüre 
„Abfall-Trenn-ABC für Haushalte in der 
Steiermark“ im Gemeindeamt abhol-
bereit aufliegt. Wichtige Informations-
blätter für die richtige Entsorgung von 
Restmüll, Biomüll, Altpapier, Leicht-
verpackungen, Metallverpackungen, 
Glasverpackungen und Elektro-Altge-
räte & Batterien können ebenfalls zur 
Verfügung gestellt werden. 

Eine richtige Mülltrennung trägt zur Verringerung der 
Kosten bei und hilft der Umwelt. Herzlichen Dank für Ihre 
Bemühungen zu Gunsten einer sauberen Gemeinde. 
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BAUPROJEKTE

Baustellen/Bauprojekte 2022

Erweiterung Kläranlage

Erweiterung Kläranlage

Erweiterung Kläranlage

Radweg ZaunerrichtungVerbesserungsarbeiten am Radweg

St. Ruprecht, Sanierung der Quellfassung Sanierung der Quellfassung

Erweiterung Kläranlage
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Baustellen/Bauprojekte 2022

BAUPROJEKTE

Bauvorhaben Murangersiedlung

Bauvorhaben Murangersiedlung

Entwässerungsarbeiten Aunerweg

Entwässerungsarbeiten
Simabauerkurve

Grader- und Walzarbeiten 
Bereich vlg Simabauer

Bauvorhaben Murangersiedlung Bauvorhaben Murangersiedlung

Entwässerung St. Ruprecht Entwässerung St. Ruprecht
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Baustellen/Bauprojekte 2022

BAUPROJEKTE

Bevorstehende Sanierung 
Lutzmannsdorf

Wegsanierung KaindorfSanierung Marbachstraße

Löschbehälter Zielberg vlg. Unterer Hasler

Verbesserungsarbeiten Wandritschbrücke Verbesserungsarbeiten Wandritschbrücke

Löschbehälter Zielberg vlg. Bingl
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Baustellen/Bauprojekte 2022

BAUPROJEKTE

Leitungsschaden und Erneuerung Beckenrand im Freibad

Freibadarbeiten

Reparatur Fastrac Erneuerung Kupplung

Reparatur Fastrac
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UNWETTERSCHÄDEN

Unwetterschäden 2022

Radweg Lutzmannsdorf Radweg Lutzmannsdorf

Bereich Bauhof Bereich Bauhof Reichenau

Bereich Grundner-Mühle Bereich Grundner-Mühle
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WERBUNG

Unsere Herzen schlagen für das Bauen.

Zentrale: 8020 Graz
Feldgasse 14

T 0316 / 27 11 11
zentrale@granit-bau.at

 

 
tiefbau-judenburg@granit-bau.at

Unsere Herzen schlagen für das Bauen.

Zentrale: 8020 Graz
Feldgasse 14

T 0316 / 27 11 11
zentrale@granit-bau.at

 

 
tiefbau-judenburg@granit-bau.at

Versicherung | Vorsorge | Leasing | Bausparen

WEGBEGLEITER.

WIR
OBEROSTERREICHISCHE

in deiner Nähe

Sonja Dengg
Ihre Keine Sorgen Beraterin
Mobil: +43 664 88 28 60 91, E-Mail: s.dengg@ooev.at

  TKV – Tierkörperver- 
 wertung Murau

Neue Öffnungszeiten 
ab Jänner 2023:
MO, MI 08.00 – 12.00 Uhr
DI 09.00 – 12.00 Uhr
DO 08.00 – 12.00 und   
 13.00 – 16.00 Uhr 

STRABAG AG, Friesacherstr. 5, 8850 Murau
Tel. +43 3532 2770, murau@strabag.com, www.strabag.com
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Dieses Projekt wird mit Mitteln 
aus dem Steiermärkischen 

Landes- und Regional -
entwicklungsgesetz fi nanziert.

Versorgung in ländlich geprägten 
Regionen sichern

„Wir vermi� eln im Zuge des Projekts 
LandarztZUKUNFT sowie auch im Rah-
men einer Kampagne vor allem den Me-
dizinstudent:innen, dass sie in unserer 
Region gebraucht werden und hier tolle 
Arbeitsbedingungen vorfi nden“, fasst die 
Vorsitzende der Region Murau Murtal und 
Landtagspräsidentin Manuela Khom zu-
sammen: „Wir setzen dabei auf Bewusst-
seinsbildung in Verbindung mit konkreter 
Praxis, indem wir Studierenden durch kos-
tenlose Unterkün� e und weitere Aktivitä-
ten entgegenkommen.“ 

Als Arzt/Ärtzin dort arbeiten, 
wo andere Urlaub machen

„Die stellvertretende Vorsitzende und 
Zweite Landtagspräsidentin Gabriele 
Kolar unterstreicht: „Wir sprechen junge 

Menschen an, die ihre Zukun�  in einer 
nachhaltig agierenden wie naturnahen 
Region sehen. Die A� raktivierung des 
Berufsbildes des Landarztes ist ein vor-
dringliches Ziel, um durchgehende me-
dizinische Betreuung zu gewährleisten.“ 
Der hohe Bedarf macht die Praxis auf dem 
Land im Unterschied zum Überangebot in 
der Stadt auch aus wirtscha� licher Sicht 
a� raktiver. 

Zurück in die Heimat und über 
Lebensqualität staunen

Manuela Khom kennt selbst viele Schick-
sale von „Auswanderern“, die nach eini-
gen Jahren in der „Fremde“ gerne wieder 
zurückkommen: „Im Studium gewöhnt 
man sich an viele Angebote, die es in Städ-
ten gibt. Allerdings verliert man dann o�  
aus den Augen, dass nach dem Studium 
und einigen Anfangsjahren o�  die Fami-
lienplanung bereits beginnt, das Bewusst-

sein für die eigenen Wurzeln erwacht und 
urbane Ballungsgebiete auch viele Nach-
teile in Sachen Lebensqualität besitzen.“ 
Das Pendeln zwischen Stadt und Familie 
bzw. Freunden in der „Heimat“ erweist 
sich meist zusätzlich als schwierig, zumal 
man gleich alle guten Dinge an einem Ort 
verbinden und genießen könnte.

Universitäre Lehrordinationen in 
der Region Murau Murtal

Von den aktuell 8 universitären Lehrordi-
nationen in der Region Murau Murtal hat-
ten sich folgende Lehrordinationen bereit 
erklärt, Studierende zu nehmen: Dr. Nas-
hat Kirbaa aus Spielberg und Dr. Gudrun 
Uran aus Judenburg. 

 www.starkes-murau-murtal.at

Weitere Informationen dazu fi nden Sie auf unserer Website: 

Viele Patient:innen, direkte Dankbarkeit, o� ene Stellen, hohe Lebensqualität – der Landarzt/die Land-
ärztin in Murau Murtal erlebt wieder einen Aufschwung. Diesen Prozess beschleunigt ein starkes Pro-
jekt namens „LandarztZUKUNFT“, das vom Regionalmanagement bereits 2021 initiiert und dieses Jahr 
weitergeführt wurde. So erkennen Jungmediziner:innen wieder vermehrt die Vorteile eines erfüllenden 
(Berufs-)Lebens außerhalb der Großstadt. Damit wir dem Hausarzt-Mangel wirkungsvoll entgegen-
steuern.
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LandarztZUKUNFT
in der starken Region Murau Murtal

Dieses Projekt wird mit Mitteln 
aus dem Steiermärkischen 

Landes- und Regional -
entwicklungsgesetz fi nanziert.

Versorgung in ländlich geprägten 
Regionen sichern

„Wir vermitteln im Zuge des Projekts Land-
arztZUKUNFT sowie auch im Rahmen einer 
Kampagne vor allem den Medizinstudent:in-
nen, dass sie in unserer Region gebraucht 
werden und hier tolle Arbeitsbedingungen 
vorfinden“, fasst die Vorsitzende der Region 
Murau Murtal und Landtagspräsidentin Ma-
nuela Khom zusammen: „Wir setzen dabei auf 
Bewusstseinsbildung in Verbindung mit kon-
kreter Praxis, indem wir Studierenden durch 
kostenlose Unterkünfte und weitere Aktivitä-
ten entgegenkommen.“ 

Als Arzt/Ärtzin dort arbeiten, 
wo andere Urlaub machen

„Die stellvertretende Vorsitzende und Zwei-
te Landtagspräsidentin Gabriele Kolar unter-
streicht: „Wir sprechen junge Menschen an, 

die ihre Zukunft in einer nachhaltig agierenden 
wie naturnahen Region sehen. Die Attraktivie-
rung des Berufsbildes des Landarztes ist ein 
vordringliches Ziel, um durchgehende medizi-
nische Betreuung zu gewährleisten.“ Der hohe 
Bedarf macht die Praxis auf dem Land im Un-
terschied zum Überangebot in der Stadt auch 
aus wirtschaftlicher Sicht attraktiver. 

Zurück in die Heimat und über 
Lebensqualität staunen

Manuela Khom kennt selbst viele Schicksale 
von „Auswanderern“, die nach einigen Jahren 
in der „Fremde“ gerne wieder zurückkommen: 
„Im Studium gewöhnt man sich an viele Ange-
bote, die es in Städten gibt. Allerdings verliert 
man dann oft aus den Augen, dass nach dem 
Studium und einigen Anfangsjahren oft die 
Familienplanung bereits beginnt, das Bewusst-
sein für die eigenen Wurzeln erwacht und ur-

bane Ballungsgebiete auch viele Nachteile in 
Sachen Lebensqualität besitzen.“ Das Pendeln 
zwischen Stadt und Familie bzw. Freunden in 
der „Heimat“ erweist sich meist zusätzlich als 
schwierig, zumal man gleich alle guten Dinge 
an einem Ort verbinden und genießen könnte.

Universitäre Lehrordinationen in 
der Region Murau Murtal

Von den aktuell 8 universitären Lehrordina-
tionen in der Region Murau Murtal hatten 
sich folgende Lehrordinationen bereit erklärt, 
Studierende zu nehmen: Dr. Nashat Kirbaa aus 
Spielberg und Dr. Gudrun Uran aus Judenburg. 

  www.starkes-murau-murtal.at

Weitere Informationen dazu finden Sie auf unserer Website: 

Viele Patient:innen, direkte Dankbarkeit, offene Stellen, hohe Lebensqualität – der Landarzt/die Landärztin in Mu-
rau Murtal erlebt wieder einen Aufschwung. Diesen Prozess beschleunigt ein starkes Projekt namens „LandarztZU-
KUNFT“, das vom Regionalmanagement bereits 2021 initiiert und dieses Jahr weitergeführt wurde. So erkennen Jung-
mediziner:innen wieder vermehrt die Vorteile eines erfüllenden (Berufs-)Lebens außerhalb der Großstadt. Damit wir 
dem Hausarzt-Mangel wirkungsvoll entgegensteuern.
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LandarztZUKUNFT
in der starken Region Murau Murtal
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GRAWE KUNDENBERATER:

Bezirksdirektor Georg Weilharter
Tel. 0664-225 99 44
georg.weilharter@grawe.at
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Kompetent und verlässlich auf Ihrer Seite!
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Der Gemeinderat
und die Bediensteten 
wünschen Ihnen 
ein besinnliches 
Weihnachtsfest 
und einen guten 
Rutsch ins 
Neue Jahr 2023.

Weihnachtsspiel der Musikvolksschule:
22.12.2022, Beginn: 18:30 in der Kreischberghalle


